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Wir fühlen mit den Hinterbliebenen:

Inhalt

Öffnungszeiten 
Gemeindeamt:

Öffnungszeiten 
Altstoffsammel-
zentrum: 

www.gemeinde-hennersdorf.at

Sprechstunden des Bürgermeisters finden jeweils von 9:00 bis 11:00 Uhr an den 
folgenden Tagen statt: 04.09., 18.09.
 
Die Bauberatung findet jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr an den folgenden Tagen 
statt: 13.09.

Für Termine ersuchen wir um vorherige Anmeldung unter der Telefonnummer: 
02235/81230.

Grünschnittabfuhr und Sperrmüllabfuhr: 
Nach telefonischer Rücksprache mit dem Bauhof unter 0676/9614013

Dorf Café der Gemeinde Hennersdorf- jeweils um 16:00 Uhr:
20.07. Wiesmayerhof, 17.08. Heuriger Schrank, 21.09. Gasthof Theresienhof

Änderungen vorbehalten! Es sind Terminabsagen und -änderungen möglich. 
Bitte achten Sie auf gesonderte Informationen der jeweiligen Vereine und 
Institutionen.

Mo.	 8	 –	 12	Uhr
Di.	 8	 –	 12	Uhr
Mi.	13	 –	 18	Uhr
Do.	 geschlossen
Fr.	 7	 –	 12	Uhr

(ganzjährig)
Mi. 16 – 18 Uhr
Sa. 10 – 12 Uhr

EDITORIAL

Liebe Hennersdorferinnen, liebe Hennersdorfer!
Die letzten Monate waren in 
der öffentlichen Diskussion 
über steigende Preise geprägt. 
Zahlreiche Maßnahmen wurden 
von Seiten des Bundes und 
des Landes NÖ beschlossen, 
um die Bevölkerung bei dieser 
Herausforderung zu unterstüt-
zen. 

Sozialer Härtefallfonds
In Hennersdorf haben wir einen 
Fonds für soziale Härtefälle 
eingerichtet, der rasch und 
unbürokratisch in Härtefällen 
helfen soll. Ich bin sehr froh, 
dass der Gemeinderat meinem 
Vorschlag zur Einrichtung die-
ser wichtigen sozialen Maßnah-
me zugestimmt hat. 

Plank Alfred ......................... 02.05.2023 *1959

Gesellschaft
In den letzten Wochen haben 
wieder zahlreiche Veranstal-
tungen der Gemeinde statt-
gefunden – Muttertagsfeier, 
Pensionistenausflug nach Lunz 
am See, das Dorf Café und 
der 3. Kultursommer erfreuten 
sich sehr großer Beliebtheit 
und stärken damit den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt in 
unserem Dorf. 

Umwelt & Klimaschutz
In den letzten Wochen haben 
wir im Gemeindegebiet weitere 
Trockenbeete angelegt und 
einige Bereiche als Blühwiesen 
ausgestaltet – diese sind wichti-
ge Lebensräume für Nützlinge.

Am 09.05.2023 durften wir 
Univ. Prof. Dr. Karl Steininger 
vom Wegener-Center der Uni-
versität Graz zur Diskussions-
runde zum Thema Klimaschutz 
begrüßen.

Besonders freut es mich, dass 
die Gemeinde Hennersdorf für 
die zahlreichen Projekte und 
Initiativen in Sachen Umwelt-
schutz mit dem goldenen Igel 
von Natur im Garten ausge-
zeichnet wurde.

Hauptstraße
Nach vielen Abstimmungs-
terminen in der Steuerungs-
gruppe, mit Sachverständigen, 
Planer:innenn und der Lan-
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Von Long Covid wird gespro-
chen, wenn Patienten auch 
noch lange nach der Infektion 
Symptome aufweisen.
Die Zeitfenster sind noch 
nicht exakt definiert, da das 
Erkrankungsbild noch nicht so 
lange bekannt ist. Die Proble-
matik betrifft circa 10-20% der 
Erkrankten, kann aber auch 
asymptomatisch Erkrankte 
betreffen. Das häufigste Sym-
ptom stellt Fatigue dar, gefolgt 
von Muskelschwäche, Kopf-
schmerzen, Schlafproblemen, 
Depression, Geruchsverlust 
und oder Einschränkung, kog-
nitive Einschränkung, Atemnot, 
Haarausfall. Möglich sind auch 
Schädigung von Organen wie 
Lunge, Gehirn, Herz, Leber, 
Niere, Muskulatur oder Gefä-
ßen. Auch Epilepsie als Folge 
ist möglich.
Risikofaktoren für das Auftreten 
von Long Covid sind hohes Al-
ter, hoher BMI, vorbestehende 
Lungenerkrankungen, Hyper-
tonie, Diabetes. Aber auch 
weibliches Geschlecht und 
eine frühere Depression oder 
Angsterkrankung waren in der 
Fatigue Gruppe überrepräsen-
tiert. Kurz gesagt je älter und 
kränker, desto höher das Risiko 
Long Covid zu bekommen. 
Long Covid bei Kindern ist 
zwar möglich, aber extrem 
selten und es gibt auch noch 
kaum Daten dazu. Je stärker 
der Verlauf der Erkrankung, 

Long Covid
desto höher ist die Wahr-
scheinlichkeit, unter Long Co-
vid zu leiden. Lungenprobleme 
werden durch den Allgemein-
mediziner und in schweren Fäl-
len durch den Lungenfacharzt 
behandelt. Diese kommen 
vor allem bei sehr schweren 
Erkrankungsverlauf mit starker 
Lungenbeteiligung vor. Aber 
das Problem in der Nachbe-
handlung stellen die größten-
teils unspezifischen Symptome 
dar. Betroffene können im 
schwereren Fällen um einen 
Reha-Antrag ansuchen (z.B. 
Hochegg, Bad Gleichenberg).
Eine Long Covid Ambulanz 
gibt es im AKH Wien. Auch im 
Krankenhaus der Barmherzi-
gen Schwestern wird ein Post 
Covid Programm angeboten.
Ob die Impfung die Symptome 
bessert wird gemutmaßt, konn-
te aber bis dato noch nicht 
bestätigt werden.
Letztlich schützt nur die 
Impfung nicht nur vor der 
Erkrankung, sondern auch vor 
Long Covid. Auch wenn jetzt 
die Zahl der Neuerkrankun-
gen stark zurückgegangen ist 
und die möglichen Nebenwir-
kungen der Impfung in den 
Vordergrund rücken, so darf 
man nicht vergessen, dass die 
Erkrankung selbst und deren 
mögliche Folgen um ein Viel-
faches schwerer und häufiger 
sind als die der Impfung.
Dr. Michaela Kamptner

Sehr geehrte Hennersdorferinnen,
sehr geehrte Hennersdorfer,
liebe Jugend,

es hat uns alle eine Menge Geduld und 
Kraft gekostet, aber wir haben es geschafft! 

Nach einer gefühlten Ewigkeit können wir uns wieder den 
schönen Dingen im Leben widmen. 
Ob es Partys, Ausflüge, Dorffeste oder ein netter Kinobesuch 
sind, all diese Kleinigkeiten, die uns früher so selbstverständ-
lich waren, sind heute zum puren Luxus geworden. 

Gerade die jüngste Generation war von diesen Einschränkun-
gen am stärksten betroffen. In diesen anstrengenden Zeiten 
hat sie bewiesen, dass Herausforderungen, egal wie groß sie 
auch sind, gemeinsam mit Mut und Stärke zu bewältigen sind. 

Gleichzeitig wurde auch bewiesen, dass diese Generation 
eine Veränderung bewirken will und kann. Themen wie die 
Digitalisierung oder Umweltschutz sind Punkte, die einen 
sehr hohen Stellenwert in den Köpfen der jungen Menschen 
haben. Junge Menschen haben sich in dieser besonderen 
Zeit an die Maßnahmen gehalten und viele Einschränkungen 
für den Schutz der Älteren in Kauf genommen. Deswegen 
bitte ich alle Bürgerinnen und Bürger, sich im Kampf um die 
Zukunft der nächsten Generationen und der Umwelt ebenfalls 
für kleine, aber wichtige Änderungen für eine bessere Zukunft 
einzusetzen. 

Hiermit darf ich auch auf den 31. Juli aufmerksam machen, 
denn an diesem Tag finden in Hennersdorf zwei tolle Veran-
staltungen statt. Die SJ Hennersdorf veranstaltet erstmalig in 
ihrer jungen Geschichte ein Fußballturnier am neu sanier-
ten Fußballplatz und ab 19 Uhr findet - nach einem Jahr 
Pause - der 11. Cocktailstand der JVP Hennersdorf am 
Hauptplatz statt. 

Ich darf Sie alle sehr herzlich zu diesen beiden Veranstaltun-
gen einladen und freue mich, dass es in Hennersdorf eine 
lebendige Jugend bt, die gemeinsam einen Beitrag zur 
Dorfkultur leistet. Bleiben Sie gesund und genießen Sie die 
wiedergewonnene Freiheit, 

Jugendgemeinderat David Botizatu 

Wir bieten alle 
Speisen auch 

zum Mitnehmen an!
Bitte beachten Sie:

Dienstag ab 13:00 Uhr und Mittwoch ganztags
ist das Gasthaus geschlossen!

Einen schönen erholsamen Urlaub 
wünscht ihnen Ihr Gastwirt Franz Toyfl

Mag. Thaddäus Heindl
Bürgermeister

die Bestätigung einer Haft-
pflichtversicherung für das Tier 
beizubringen. Details finden Sie 
auf Seite 24.

Dorferneuerung
Bei drei Dorfgesprächen wurde 
das neue Leitbild der Dorfer-
neuerung erarbeitet. Dieses 
wurde durch den Gemeinde-
rat genehmigt und dient der 
Dorferneuerung als Projektplan 
für die nächsten Jahre. Ich 
darf mich an dieser Stelle bei 
Andrea und Manfred Holz-
bach für die Begleitung des 
Prozesses und für die Leitung 
der Dorferneuerung bedanken. 
Gleichzeitig darf ich die Einla-
dung an Sie alle aussprechen, 
sich aktiv bei unserer Dorfer-
neuerung zu beteiligen.

Klimaticket
Die Gemeinde Hennersdorf hat 
zwei Jahreskarten „Klimaticket 
MetropolRegion“ angekauft, die 
ab Juli gratis ausgeborgt wer-
den können um die öffentlichen 
Verkehrsmittel in NÖ, Wien und 
dem Burgenland auszuprobie-
ren. 
Weitere Informationen finden 
Sie auf Seite 6 ff.

Umfrage zum Thema Heizen
Danke für die zahlreichen aus-
gefüllten Fragebögen, die Sie 
an das Gemeindeamt über-
mittelt haben. Es zeigt sich ein 
sehr breites Bild an Wünschen 
und Interessen. Im ersten 
Schritt werden wir für Sie ein 
Vortragsprogramm zusammen-
stellen. 

Ich wünsche Ihnen einen 
schönen Sommer und einen 
erholsamen Urlaub.

Herzlichst, Ihr
Thaddäus Heindl 
Bürgermeister

desstraßenverwaltung konn-
ten wir am 19.06.2023 einen 
Entwurf für die Neugestaltung 
der Hauptstraße präsentieren. 
Die unterschiedliche Breite der 
Straße machte es dabei sehr 
herausfordernd, die unter-
schiedlichen Anforderungen 
der einzelnen Nutzer:innen-
gruppen vollumfänglich zu be-
rücksichtigen. Die Anmerkun-
gen, die bei der Präsentation 
eingebracht wurden, werden 
für die Detailplanung geprüft. 

Hundehaltung
Mit 1. Juni ist ein neues Hun-
dehaltegesetz in Kraft getre-
ten. Ab sofort benötigen alle 
Hundehaltenden bei der An-
meldung eines Hundes einen 
Eignungsnachweis. Weiters ist 

     Gemeinnützige  Baugenossenschaft  österr. 
Siedler und  Mieter, reg. Gen.m.b.H.

T    +43 (0)2253 58 085 E     geboes@geboes.at

  geboes.at

Der Schlüssel
fürs Wohnen

Gemeinnützige Bau-, Wohnungs- und   
Siedlungsgenossenschaft in  
Wiener Neudorf "WNG" eGen.m.b.H.  
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Ehrungen

Gemeinde Hennersdorf zeichnet für 
Verdienste aus
Im Rahmen einer feierlichen 
Festveranstaltung wurden 
zahlreiche Hennersdorferinnen 
und Hennersdorfer für ihre Tä-
tigkeiten in Hennersdorf durch 
die Gemeinde geehrt. Sowohl 
ausgeschiedene Mitglieder 
des Gemeinderates, des 
Kommandos der Freiwilligen 
Feuerwehr und verdiente Bür-
ger und Bürgerinnen wurden 
ausgezeichnet. 

3 Ehrenringe für herausra-
gende Persönlichkeiten
Seit 1955 wurden bisher nur 
11 Ehrenringe der Gemeinde 
Hennersdorf an herausragende 
Persönlichkeiten überreicht. 
Nun wurden drei weitere Ringe 

übergeben.
Die Bürgermeister außer Dienst 
Ferdinand Hausenberger und 
Kurt Kremzar erhielten für ihre 
großen Leistungen um die 
Gemeinde Hennersdorf den 
Ehrenring der Gemeinde Hen-
nersdorf durch Bürgermeister 
Thaddäus Heindl überreicht. 
Weiters wurde Herr Johann 
Stoik für sein Lebenswerk in 
vielen Hennersdorfer Instituti-
onen mit dem Ehrenring ausge-
zeichnet.

„Ich danke allen, die heute eine 
Ehrung seitens der Gemeinde 
Hennersdorf erhalten ha-
ben, für ihre langjährige und 
intensive Arbeit für unseren 

Vlnr: Vbgm. Simone Kubo, LAbg. Martin Schus-
ter, Bgm. aD Kurt Kremzar, Bgm. aD Ferdinand 
Hausenberger, Johann Stoik, Bgm. Thaddäus 
Heindl
Ort. Sei es im Gemeinderat, in 
Vereinen oder im Kommando 
der Feuerwehr. Es ist nicht 
selbstverständlich, dass man 
seine Freizeit in den Dienst der 
Allgemeinheit stellt, aber es ist 
umso wichtiger, denn ohne das 
Engagement vieler Freiwilliger 

würde unsere Gesellschaft 
nicht funktionieren. Mein 
besonderer Dank gilt mei-
nen beiden Amtsvorgängern 
Kurt Kremzar und Ferdinand 
Hausenberger für ihre Leis-
tungen als Bürgermeister, und 
Herrn Johann Stoik für seine 

Name Verdienst Ehrung

Ing. Ferdinand Hausenberger Tätigkeit als Bürgermeister Ehrenring

Kurt Kremzar langjährige Tätigkeit als Bürgermeister Ehrenring

Johann Stoik langjährige Tätigkeit im Gemeinderat und jahrzente lange Tätigkeit im 
Kulturverein (Gründungsobmann) und Obmann des Siedlervereins Ehrenring

Dr.med.univ. Klaus-Peter Aldor langjährige Tätigkeit im Gemeinderat Ehrennadel in Gold

DI Mathias Eichinger langjährige Tätigkeit im Gemeinderat Ehrennadel in Gold

Olga Messogitis langjährige Tätigkeit im Gemeinderat Ehrennadel in Gold

Elisabeth Steiner jahrzehntelange Arbeit für die Gemeinde Hennersdorf (Obfrau HTV, Mitarbeit in 
der Gesunden Gemeinde, Obfraustellvertreterin HTV) Ehrennadel in Gold

Alfred Vejchar
Tätigkeit als Gemeinderat von 1995-2000, langjähriger Obfrau/Obmann-
Stellvertreter im Hennersdorfer Kulturverein und Initiator und Betreuer der  
Homepage www.hennersdorf.at

Ehrennadel in Gold

Willibald Angerer langjährige Tätigkeit im Gemeinderat Ehrennadel in Silber
Alfred Ocenasek langjährige Tätigkeit im Gemeinderat Ehrennadel in Silber
Gerhard Seban langjährige Tätigkeit im Gemeinderat Ehrennadel in Silber
Patricia Mathias langjährige Tätigkeit im Gemeinderat Ehrennadel in Bronze
Heidelinde Szepannek langjährige Tätigkeit im Gemeinderat Ehrennadel in Bronze
Johannes Toyfl langjährige Tätigkeit im Gemeinderat Ehrennadel in Bronze
Elisabeth Griebaum Tätigkeit im Gemeinderat Dank- und Anerkennungsurkunde
Nikos Klauc langjährige Tätigkeit im Gemeinderat Dank- und Anerkennungsurkunde
Robert Melkowitsch Tätigkeit im Gemeinderat Dank- und Anerkennungsurkunde
Jennyfer Prokop langjährige Tätigkeit im Gemeinderat Dank- und Anerkennungsurkunde
Roman Zotter Tätigkeit im Gemeinderat Dank- und Anerkennungsurkunde
LM Monika Luise Gleißner Tätigkeit im Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Hennersdorf Dank- und Anerkennungsurkunde
EBI Johannes Wiesmayer Tätigkeit im Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Hennersdorf Dank- und Anerkennungsurkunde
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              in Hennersdorf

Vlnr: Bgm. aD Ferdinand Hausenberger, Robert Melkowitsch, Bgm. Thaddäus Heindl, Klaus-Peter 
Aldor, Elisabeth Steiner, Nikos Klauc, Alfred Vejchar, Johann Stoik, LAbg. Martin Schuster, Alfred 
Ocenasek, Johannes Toyfl, Elisabeth Griebaum, Johannes Wiesmayer, Willibald Angerer, Mathias 
Eichinger, Bgm. aD Kurt Kremzar, Kommandant BR Christian Fastl, Vbgm. Simone Kubo

Liste der Geehrten????????

jahrzehntelange Arbeit für 
Hennersdorf“, so Bürgermeis-
ter Thaddäus Heindl in seiner 
Ansprache. 

Als Ehrengast durfte LAbg. 
Martin Schuster in Vertretung 
von LH Johanna Mikl-Leit-
ner begrüßt werden, der in 
seiner Ansprache die großen 
Verdienste des Ehrenamtes 
hervorhob und allen geehrten 
Persönlichkeiten nochmals 
gratulierte. 
Musikalisch wurde der Festakt 
durch Ulrich Ramharter um-
rahmt.

Link zum gesamten 
ArtoGraph-Bildmaterial 
zwecks Gratisdownload 
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Schwerpunktthema

Ab sofort bietet die 
Klimabündnisgemein-
de Hennersdorf  ihren 

Bürger:innen gratis Schnup-
pertickets für den öffentlichen 
Verkehr zum Ausleihen am 
Gemeindeamt an.
 
Das Schnupperticket ist jeweils 
eine „Klimaticket Jahreskarte 
MetropolRegion“, d. h. gültig 
für Bahn und Bus in Nieder-
österreich, Burgenland  und 
Wien, d. h. einschließlich aller 
öffentlichen Verkehrsmittel in 
der Kernzone Wien (U-Bahn, 
Straßenbahn, Schnellbahn, 
Bus, etc.). 

Bei der WESTbahn GmbH ist 
das VOR KlimaTicket Met-
ropolRegion gültig zwischen 
Wien – Amstetten. Es kann 
von Personen  mit Hauptwohn-
sitz in Hennersdorf kostenlos 
entliehen werden. 

So funktioniert’s: 
Die Reservierung des Schnup-
pertickets ist online unter www.
schnuppertickt.at/hennersdorf, 
per E-Mail unter office@
gemeinde-hennersdorf.at oder 
telefonisch unter 02235/81230 
zu den Öffnungszeiten des Ge-
meindeamtes (Mo und Di 8.00-
12.00 Uhr, Mi 13.00-18.00 Uhr, 
Fr 7.00-12.00 Uhr) möglich. 
Für die Online-Reservierung ist 
es notwendig, sich einmalig zu 
registrieren (im Online-Reser-
vierungskalender rechts oben 
„Anmelden“ klicken). Nach 

            Mit dem Schnupperticket kosten-
los und klimafreundlich unterwegs
In den letzten Jahren konnten für Hennersdorf zahlreiche Verbesserungen im Öffentlichen Ver-
kehr (ÖV) erreicht werden. So bestehen bspw. werktags allein mit der S60 und der Buslinie 266 
zwischen 04.42 Uhr und 00.59 Uhr insgesamt 127 öffentliche Verbindungsmöglichkeiten zur 
U-Bahn nach Wien. Seit der Parkraumbewirtschaftung  in Wien steigen auch immer mehr auf die 
Öffis um. Die Klimabündnisgemeinde Hennersdorf bietet ab 1. Juli eine kostenlose Möglichkeit 
Erfahrungen mit den vielfältigen Öffi-Angeboten rund um Hennersdorf zu sammeln. 

der Anmeldung erhalten Sie 
sofort eine e-mail mit Aktivie-
rungslink zur Bestätigung Ihrer 
e-mail-Adresse. Sollten Sie die 
e-mail nicht erhalten, kontrollie-
ren Sie bitte Ihren Spam-Ord-
ner. Nach Bestätigung Ihrer 
e-mail Adresse steht Ihnen der 
Zugang zum Reservierungska-
lender zur Verfügung. 
Ein Schnupperticket kann für 
bis zu drei Tagen pro Monat 
(egal ob diese aufeinanderfol-
gen oder nicht) ausgeliehen 
werden. Jeder Tag zählt, also 
auch der Samstag, Sonntag 
oder Feiertag. Die Reservierun-
gen werden in der Reihenfolge 
des Eintrags berücksichtigt. 

Das Schnupperticket gilt immer 
für eine Person. Es können 
keine Familienermäßigungen in 
Anspruch genommen werden. 
Kinder müssen ein eigenes 
Schnuppertickt entlehnen. Bei 
der Entlehnung ist ein amtlicher 
Lichtbildausweis vorzulegen, 
die Übernahme der Schnup-
pertickets sowie die Kenntnis-
nahme der Nutzungsbedin-
gungen ist mittels Unterschrift 
zu bestätigen. Die Übernahme 

der Schnuppertickets ist am 
Gemeindeamt zu den Partei-
enverkehrszeiten möglich. Die 
Rückgabe erfolgt ebenso am 
Gemeindeamt zu den Parteien-
verkehrszeiten oder außerhalb 
dieser durch Einwurf in den 
Briefkasten der Gemeinde (mit 
einer Angabe des Namens). 
Mit diesen Schnuppertickets 
sind Sie kostenlos und klima- 
freundlich in Wien, Niederös-
terreich und Burgenland auf 
allen Verbundlinien unterwegs; 
keine Verbundlinien sind die 

Mit der Buslinie 266 
haben Sie im Zeitraum 
zwischen 04.48 Uhr 
und 00.59 Uhr (werk-
tags) 62 Verbindungs-
möglichkeiten zur U6 
nach Siebenhirten 
(Fahrzeit: 18 Minuten).

Mit der Buslinie 266 
haben Sie im Zeitraum 

zwischen 04.42 Uhr 
und 00.11 Uhr (werk-

tags) 43 Verbindungs-
möglichkeiten zur U1 

nach Oberlaa (Fahr-
zeit: 14 Minuten). 

Flughafenschnellverkehre (CAT 
und Vienna Airport Lines) und 
Privatbahnen (Waldviertelbahn, 
Reblaus Express, Wachau- 
und Schneebergbahn).
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           Schnuppertickets

Vom Bahnhof Hennersdorf haben Sie mit der 
S60 (Pottendorfer Linie) im Zeitraum zwischen 

05.31 Uhr und 00.19 Uhr (werktags) bspw.  
22 Verbindungsmöglichkeiten nach Meidling  

zur U6 (Fahrzeit: 9 Minuten). 

Mit dem Anruf-Sammel-Taxi Mobilregion Möd-
ling wird das Öffi-Angebot von Mo-Fr zwischen 
05.00 bis 2.00 Uhr sowie am Samstag und Sonn-
tag von 00.00-24.00 Uhr und 15 Haltepunkten in 
Hennersdorf ergänzt. 

Mit dem Schnupper-
ticket steht Ihnen das 
gesamte Öffi-Angebot 

der Ostregion zur  
Verfügung Fo

to
: M

ar
iaz

ell
er

ba
hn

, H
eu

ss
ler

Fo
to

: V
O

R,
 J

oh
an

ne
s 

Zi
nn

er

Fo
to

: V
O

R-
Ka

sp
ar

ov
sk

y
Fo

to
: W

ien
er

 L
ok

alb
ah

ne
n

Fo
to

: V
O

R 
Th

eo
 K

us
t

Fo
to

: A
rto

G
ra

ph
,  

Ro
be

rt 
M

ül
ler



8      unser hennersdorf Ausgabe 2/2023

Hennersdorf gemeinsam gestalten

#mitmachen

#Wadlpass
Zielsetzung: 
Förderung ressourcen- und klimaschonender Mobilität in 
der Gemeinde 

Projektleitung: UGRin Alexandra Reitbauer

Wer im Ort zu Fuß oder per Rad essen oder einkaufen 
geht, oder den Weg in den Kindergarten oder aufs Ge-
meindeamt ohne Auto erledigt, bekommt dort dafür einen 
Stempeleintrag. Bei 20 Stempeleinträgen ist der Pass voll 
und kann zur Teilnahme an einer Verlosung abgegeben 
werden. Zu gewinnen gibt es Einkaufs- und Konsumations-
gutscheine, die wiederum in Hennersdorf einzulösen sind. 
Das hält die Wertschöpfung im Ort, fördert unsere Gesund-
heit und belebt unsere Straßen mit Fußgänger:innen und 
Radler:innen.

Die Sammelpässe und Stempel liegen bei den teilnehmen-
den Stellen auf. Wir freuen uns über die bereits erfolgten 
Zusagen zur Teilnahme vom Gasthaus Toyfl, HasAy, Heuri-
ger Schrank, Wiesmayerhof, Kindergarten, Pfarrkirche und 
auch Gemeindeamt.

Die Verlosung der Preise findet am 16.9. beim Straßenfest 
statt. 

Kontakt: UGRin Alexandra Reitbauer 0699/ 126 99 095

#Lastenfahrrad 
ausleihen
Zielsetzung: Förderung ressourcen- und klimaschonen-
der Mobilität in der Gemeinde 

Projektleitung: gf. GR UGR Klaus Steininger

Idee und Zielsetzung: Das Mobilitätsverhalten hat sich 
verändert und die Möglichkeiten kurze und mittlere Distan-
zen klimaneutral zu bewältigen haben sich in den letzten 
Jahren entschieden verbessert. Mit einem Lastenfahrrad 
ist der tägliche Einkauf oder der Transport von Gütern sehr 
einfach, gleichzeitig tut man auch etwas für seine Ge-
sundheit. In Kooperation mit der Radland GmbH stellt die 
Klimabündnisgemeinde Hennersdorf Ihnen ein elektrisch 
unterstütztes Lastenfahrrad zum Testen zur Verfügung.  

Sie können sich dieses im Juli am Altstoffsammelzentrum 
zu den Öffnungszeiten (Mi, Sa) kostenfrei ausleihen.  
Wir ersuchen um telefonische Reservierung des Transpor-
trades und verlässliche Rückgabe. 

Projektlaufzeit: 1. – 31. Juli 2023, Mi: 16.00-18.00 Uhr, 
Sa: 10.00-12.00 Uhr, Reservierungen unter der Mobilnum-
mer 0676 / 96 14 013 (Bauhof der Gemeinde)
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Für die Gesundheit,den Ort 
und die Umwelt.

In Hennersdorf Wege zu Fuß oder mit dem Rad erledigen, Stempel sammeln und Preise gewinnen.
Teilnehmende Institutionen:

Volle Pässe bis 15.9. am Gemeindeamt oder am
16.9.2023 beim “Straße Frei”-Fest abgebenund an der Verlosung teilnehmen.

Gasthaus Toyfl
HasAy - Pizza, Kebap
Heuriger Schrank
Wiesmayerhof
Gemeindeamt Hennersdorf
Kindergarten
Pfarrkirche

11

12

13

14

15

16 17 18 19 20

mehr info

wadlpass3.indd   2
wadlpass3.indd   2

18.06.23   19:5918.06.23   19:59

Hennersdorfer
WADLPASS

1

2

3

4

5

6 7 8 9 10

Name:

Tel:

Email:
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#mitmachen

Œ#NÖ Gemeinde-
Challenge 2023
Projektleitung: Gesunde Gemeinde Hennersdorf

Idee und Zielsetzung: Egal ob man gerne geht, läuft 
oder am liebsten mit dem Fahrrad oder den Inlineskates 
unterwegs ist, von 1. Juli bis 30. September zählt wie-
der jede Minute Bewegung in der freien Natur. In diesem 
Zeitraum sucht SPORTLAND Niederösterreich in Koope-
ration mit spusu bereits zum siebenten Mal die aktivsten 
Orte Niederösterreichs. Damit man sich beim Sammeln von 
aktiven Minuten auch direkt mit seinen Vereinskolleg:innen, 
Feuerwehrkamerad:innen oder seiner Chor-Gemeinschaft 
messen kann, können zudem innerhalb einer Gemeinde 
neuerdings Untergruppen gegründet werden. Machen wir 
gemeinsam Hennersdorf zur aktivsten Gemeinde! Viel Spaß 
beim Sammeln!
So funktioniert die spusu NÖ-Gemeindechallenge:
1.	 „spusu Sport“-App auf das Smartphone laden.
2.	 In der App anmelden und Gemeinde virtuell beitreten.
3.	 So viel Sport machen, wie möglich!
Jede aktive Minute wird anschließend von der App doku-
mentiert und gleichzeitig automatisch auf das Bewegungs-
konto der jeweiligen Gemeinde gebucht. 

Projektlaufzeit bis 30. September 2023

Projektleitung: Gesunde Gemeinde Hennersdorf
Idee und Zielsetzung: Die Geburt eines Babys stellt eine 
große Veränderung im Leben von jungen Eltern dar. Oft ist 
es gerade zu Beginn in den ersten Wochen und Monaten 
noch schwierig zu entscheiden, wann man zum Arzt gehen 
muss wenn das Baby weint. Es tut gut, wenn man die 
Möglichkeit hat, sich an eine Person wenden zu können, die 
durch ihre Erfahrung und klinische Qualifikation einen Be-
such in der Krankenhausambulanz abwenden kann. Wenn 
Sie in den ersten Wochen und Monaten nach der Geburt 
Ihres Babys eine Beratung zur Pflege, Ernährung, Vorsorge 
oder auch einem Tragetuchtraining brauchen, kann Ihnen Fr. 
Radl-Kumpan – mobile Kinderkrankenschwester in Henn-
ersdorf – gerne diese Unterstützung anbieten. Die Gemein-
de Hennersdorf unterstützt die Erstberatung in Höhe von 
50% (max. € 30,00) des Erstberatungshonorars. 
Kontakt: Andrea Chromecek & Christine Radl-Kumpan, 
christine.radl@aon.at

#Erstberatung  
für junge Eltern

#Ihre Ideen
Sie haben Ideen, die wir gemeinsam umsetzen 
könnten und möchten sich dabei auch einbringen? 
Dann scheiben Sie uns Ihre Ideen an 
office@gemeinde-hennersdorf.at

Idee!!!!

#NÖ radelt und Henners-
dorf radelt mit!

Projektleitung: Gesunde Gemeinde Hennersdorf

Idee und Zielsetzung: Radeln Sie sich fit und machen Sie 
mit bei der Aktion NÖ radelt! Auch die Gemeinde Hennersdorf 
radelt seit dem 20. März mit. Treten Sie fleißig in die Pedale 
und sammeln Sie Radkilometer. 

Jede/r kann kostenlos teilnehmen und zwischendurch gibt es 
immer wieder tolle Preise zu gewinnen! Es sind keine sport-
lichen Höchstleistungen nötig! Jeder Kilometer mit dem Rad 
zählt, egal ob zur Arbeit, zum Einkauf, zum Sportplatz oder 
einfach um Sport zu betreiben. 
Die Radkilometer können Sie für sich und für die Gemeinde 
Hennersdorf anrechnen lassen. 

Und so einfach geht´s:
1.	 Melden Sie sich an auf: www.niederoesterreich.radelt.at
2.	 Radeln und Kilometer zählen - alle mit dem Rad zurück-

gelegten Kilometer werden gezählt
3.	 Kilometerzahl direkt im Internet eintragen oder über die 

„NÖ radelt“-App aufzeichnen! Das können Sie täglich, 
monatlich oder am Ende des Wettbewerbs machen.  
Für alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen ohne Mobil- 
telefon liegen Sammelpässe am Gemeindeamt auf. 

4.	 Tolle Preise gewinnen

Projektlaufzeit bis 30. September 2023

Jetzt mitradeln
& gewinnen!

20. März – 30. September 2023

Mitmachen auf noe.radelt.at, 
mit der NÖ radelt App oder bei
     radlandniederoesterreich

Jede Radfahrt zählt!

RAD_ins_noe_radelt_210x137,5mm_quer_1_23_b.indd   1RAD_ins_noe_radelt_210x137,5mm_quer_1_23_b.indd   1 08.02.23   11:5308.02.23   11:53
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Kinderseite „Mäusepost“

Tierisch coole Wanderungen
für den Sommer

NASE AUF UND LAUF!
Macht mit bei unserem „Au-
tofreien Tag am 16.9.2023“ 
und meldet euch gemeinsam 
mit euren Eltern für den ROTE 
NASEN Lauf an. Denn jede 
Teilnahme am ROTE NASEN 
LAUF macht noch mehr 
Clownbesuche möglich und 
bringt Lachen direkt zu großen 
und kleinen Patient:innen. 

Wer sich mit Lamas, Alpakas und Eseln auf Wanderschaft begibt, erlebt nicht nur die herrli-
che Natur, sondern ist auch auf Du und Du mit flauschigen Begleitern.

07	 Lass Dich von Ziegen begleiten!
08	 Hopp, hopp Galopp!
09	 Begib Dich auf eine Esel-Safari!
10	 Lamawandern im Wienerwald entdecken!
11	 Spaziere mit einem Wolf durch den Wildpark!

Alle Tipps könnt ihr ganz einfach nachlesen unter https://www.niederoesterreich.at/tierisch-coole-wanderungen

Auf die Plätze, fertig, Spaß!
Die Laufstrecke ist zwischen 
Hennersdorf und Achau. 

Ob laufend, walkend, mit dem 
Dreirad oder im Rollstuhl, mit 
oder ohne Kinderwagen, alles 
ist möglich und erlaubt. 

•	 Kinder unter 6 Jahre: gratis
•	 Kinder und Jugendliche  

(6 bis 18 Jahre): 6 EUR 
•	 Erwachsene: 12 EUR 
•	 Familien (2 Erwachsene + 

mind. 1 Kind): 24 EUR 

Anmeldungen sind ab sofort 
möglich unter: 

www.rotenasenlauf.at

Finde die 11 Unterschiede zwischen den beiden Bildern! 

Die Auflösung findest du auf Seite 30

Fo
to

s:
 A

rto
G

ra
ph

,  
Ro

be
rt 

M
ül

ler

01	 Mit Schlittenhunden durch die Landschaft spazieren!
02	 Ab zu den Alpakas im Waldviertel!
03	 Mit Eseln im Waldviertel auf Wanderschaft gehen!
04	 Mit Eseln in der Wachau auf Wanderschaft gehen!
05	 Wandern mit Alpakas im Alpakagarten Texingtal!
06	� Mit Lamas undAlpakas den Naturpark Hohe Wand erkunden!
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Non-profit Initiative mit 
Tommy Krappweis, 
Martin Moder, Nana 

Walzer usw. für jahrelanges, 
europäisches Engagement 
ausgezeichnet!

„Fakten und Humor gegen 
Fake News und EU-Mythen“, 
so lautet das Erfolgsrezept von 
#EUROPAgegenCovid19. 

Mit vielfältigen Formaten und 
Aktionen, auf verschiedensten 
Kanälen und für die unter-
schiedlichsten Zielgruppen, 
wurden Millionen Menschen in 
Europa erreicht.

Auch nach der Pandemie bleibt 
der Informationsbedarf über 
Europa und wissenschaftlich 
belegte Fakten zu gesellschaft-
lich relevanten Themen nach 
wie vor ungebrochen und 
hochqualitative ansprechende 
Wissenschaftskommunikation 
gefragt. Ein weiteres zentrales 
Thema, dem sich die Prota-
gonist:innen der Initiative auch 
weiter in diversen Formaten 
aktiv widmen ist der Kampf 
gegen anti-demokratische 
Desinformation und Verschwö-
rungstheorien.

Entwickelt wurde die Initiative 
von Nana Walzer und Daniel 
Gerer, sowie koordiniert im H64 
Max Wratschgo Europahaus in 
Hennersdorf bei Wien.

Die Gemeinde Hennersdorf 
gratuliert sehr herzlich zu die-
sem Erfolg!

Europa Staatspreis 2023 verliehen an 
#EUROPAgegenCovid19

Winword/Werbung/farb2001.01

Ing. Gerhard Ebner
Eumigweg 3 (Freizeitzentrum)

Tel. 02236/62913
www.fahrschule-wienerneudorf.at
info@fahrschule-wienerneudorf.at

Abendkurse 2023 (4 bzw. 6 Wochen)
16.01., 13.03., 08.05., 04.09., 16.10.

Einstieg jederzeit möglich

Intensivkurse 2023 (9 Tage):
03.02., 31.03., 12.06., 03.07., 24.07., 14.08., 22.12.

L L

Theoriekurse Klasse B (L17)
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            Aus dem Kindergarten

Zu Besuch bei der Hennersdorfer Feuerwehr
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Volksschule Achau-Hennersdorf

Liebe Leserinnen und Leser! 

Die Kinder der zweiten, dritten 
und vierten Klassen starteten 
mit einem besonderen Projekt 
in den Mai. 

In unserer Schule fand ein 
Forschertag zu den Themen 
Magnetismus, Optik, Wasser, 
Technik und Strom statt. Ein 
Experte kam schon am Vortag 

an die Schule, um alle Statio-
nen aufzubauen. 

Jeder Klassenraum widmete 
sich einem anderen Bereich. 
Die Schülerinnen und Schüler 
arbeiteten in Partnerarbeit 
bzw. in Kleingruppen an den 
einzelnen Stationen, unterstützt 
durch den/die Klassenlehrer:in. 

Durch das genaue Lesen 
der Aufgaben-Kärtchen war 
es für sie ein Kinderspiel, die 
Versuche und Experimente 
selbstständig durchzuführen 

Forscher-
tag 2a

Forscher-
tag 2bForscher-

tag 3a

Forscher-
tag 3b

Forschertag 
4. Klassen

Richard Niernsee 
Tel. 0664/80 109 5861  |  richard.niernsee@nv.at 

NÄHE 
VERBINDET.
 Unsere Niederösterreichische Versicherung. nv.at

Niederösterreichische  
Versicherung AG
Enzersdorfer Straße 7  |  2340 Mödling
Tel. 02236 480 170

NV_Wortanzeige_100x70_KB_Mödling_Niernsee_I.indd   1NV_Wortanzeige_100x70_KB_Mödling_Niernsee_I.indd   1 11.01.23   15:0911.01.23   15:09

und anschließend den Proto-
koll-Bogen zu bearbeiten. 
Nach einer Unterrichtsstunde 
wechselten die Klassen und 
widmeten sich einem neuen 
spannenden Thema. 

Das Lehrmittelzimmer wurde 
kurzfristig zu einer Dunkelkam-
mer, um verschiedene Versu-
che zum Thema Optik umzu-
setzen. Der Vormittag verging 

für alle sehr schnell. Es war ein 
sehr lehrreicher Tag, an dem 
die Schülerinnen und Schüler 
durch selbstständiges Experi-
mentieren ihr Wissen erweitern 
konnten. 

Vielen Dank an den Elternver-
ein, der die Finanzierung dieses 
Projekts übernommen hat. 

Weitere Beiträge der Volks-
schule Achau-Hennersdorf 
siehe Seite 14!
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Volks- u. Musikschule/HTV

Fortsetzung von Seite 13

Unsere Schüler und Schülerin-
nen der ersten Klasse machten 
gemeinsam mit der 2a einen 
Ausflug nach Tribuswinkel. 
Dort besuchten sie die Au und 
nahmen an einer Naturführung 
teil. Die Kinder entdeckten 

Unser HTV mit der Sparte Taekwon-Do konnte bei den 
Spirit Open 2023 wieder Medaillen gewinnen.  
Die Ergebnisse: 4x GOLD, 7x SILBER und 12x BRONZE

Flusskrebse, Biberbauten 
und inhalierten den Duft des 
frischen Bärlauchs im Wald. 
Gejausnet wurde am Fluss, 
bevor die Kinder Vogelgeräu-
sche erkennen und zuordnen 
durften.
Ein außergewöhnliches Projekt 
hat die 2a ins Leben gerufen. 

In einem Brutkasten wurden 
neun Hühnereier über 21 Tage 
ausgebrütet. Die Schülerinnen 
und Schüler lernten nicht nur 
alles zum Thema „Huhn“, son-
dern konnten die Entstehung 
vom befruchteten Ei bis zum 
Schlüpfen der Küken in der 
Klasse begleiten. 

Bis zum Schulschluss erleben 
unsere Kinder noch zahlreiche 
Projekte, Ausflüge und Wan-
dertage. 
Vielen Dank an das engagierte 
Team der Volksschule Achau/
Hennersdorf.

Jenny Falchetto-Zwickl

Auausflug 1a Auausflug 1b

Musikschule in 
Concert
Das heurige Musikschulkonzert fand am 6. Mai –  
dem Tag der NÖ Musikschulen – statt.
Das Programm war gemischt: von Solo bis Ensemble 
und von Klassik bis Pop & Jazz – jeder Instrumen-
tallehrer präsentierte seine Klasse. Musikschulleiterin 
Angelika Poszvek führte durch das Programm und 
stellte die einzelnen Instrumentalklassen vor. Auch 
unsere Kunstfächer Tanz und Fotografie (Fotoausstel-
lung) waren vertreten! 
Ein schwungvoller Nach-
mittag ging mit viel Applaus 
zu Ende!
Angelika Poszvek
Leitung Musikschule

Katja Schlegl 
am Klavier

Ensemble von Uli Ramharter: mit den 
Hennersdorfer Schüler:innen: Christoph 
Ruemer, Beowulf Ziesel, Theresa & Ma-
ria Ramharter, Jakob & Marlies Fastl
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Im Jahr 2022 wurde die 
Ökosoziale Steuerreform 
beschlossen, die auch heu-
er wesentliche Entlastungs-
maßnahmen für Private und 
Unternehmen bringt.

Die niedrigsten Steuerstufen 
wurden dabei stärker gesenkt 
als höhere. Der Spitzensteu-
ersatz von 55 Prozent bleibt 
aufrecht.
Durch die Abschaffung der 
kalten Progression und die 
Senkung der Lohnsteuer im 
Rahmen der Steuerreform sin-
ken nicht nur die Steuersätze, 
sondern es verschieben sich 
auch Grenzwerte der Lohn- 
und Einkommensteuer.

•	 Senkung der Lohn-/Ein-
kommensteuer in zwei 
Schritten

1.	 die zweite Tarifstufe  Sen-
kung von 35% auf 30% 
(ab 2023)

2.	 die dritte Tarifstufe mit 
1.7.2023 von 42% auf 
41% (40,0% ab 2024)

Finanzen

Steuertipps und Neuerungen 
•	 Senkung der Körper-

schaftsteuer auf 24% im 
Jahr 2023 

•	 Geringwertige Wirtschafts-
güter: Grenze neu € 1000 
(statt € 800)

•	 Erhöhung des Gewinnfrei-
betrag auf 15% (max.  
€ 4.500 Grundfreibetrag)

•	 Steuerfreie Mitarbeiterge-
winnbeteiligung bis zu  
€ 3.000,00 p.a.

Anti-Teuerungspaket
•	 Erhöhung Pendlerpau-

schale/Pendlereuro
•	 Senkung des Unfallver-

sicherungsbeitrags auf 
1,1%

•	 Teuerungsprämie bis € 
2.000 (allgemein) bzw. € 
3.000 (wenn für alle Mit-
arbeiter bzw. lt. Kollektiv-
vertrag)

Homeoffice Neu
•	 Zahlung eines Homeof-

fice-Pauschales (bis zu  
€ 3,- pro Tag für max. 100 
Tage pro Jahr)

 

  

 

  
   

  

Hauptfiliale TRAISKIRCHEN 
 

A-2514 Traiskirchen, Semperitstraße 14 
 

Tel.: 022 52 / 52 602-0 
 

office@bestattung-grabenhofer.at 
 

Filiale Ebreichsdorf 
 

A-2483 Ebreichsdorf, Rathausplatz 2 
 

Tel.: 022 54 / 74 602 
 

www.bestattung-grabenhofer.at 
 

Abholdienst: 0-24 Uhr, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar! 

Umfassende und pietätvolle Beratung (auf Wunsch auch zu Hause)

BESTATTUNG

Richard Grabenhofer OHG

Steuerbefreiung für 
private Photovoltaikan-
lagen bis 12.500 kWh 
Einspeisung 
Durch das Abgabenände-
rungsgesetz (AbgÄG) 2022 
wurde ab der Veranlagung 
2022 eine Einkommen-
steuerbefreiung eingeführt: 
Gemäß § 3 Abs. 1 Z 39 
des Einkommensteuerge-
setzes 1988 sind „Einkünf-

te natürlicher Personen aus der 
Einspeisung von bis zu 12.500 
kWh elektrischer Energie aus 
Photovoltaikanlagen, wenn die 
Engpassleistung der jeweiligen 
Anlage die Grenze von 25 kWp 
nicht überschreitet“ von der 
Einkommensteuer befreit.
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Umwelt & Energie

In den letzten Wochen hat 
sich die Preisentwicklung 
im Energiesektor wieder 

etwas normalisiert. Dadurch 
sind die Rahmenbedingungen 
zur Etablierung einer Ener-
giegemeinschaft nun wieder 
etwas besser voraussehbar. 
Wir wollen diese Entwicklung 
nützen und nun mit einer 
Erneuerbaren Energiegemein-
schaft in Hennersdorf starten.  
Zielsetzung bleibt weiterhin das 

Auf dem Weg zur 
Energiegemeinschaft

Aus Anlass der erforderli-
chen und bevorstehen-
den Fahrbahnsanierung 

durch das Land (die letzte 
Sanierung fand 1983 – also 
vor exakt 40 Jahren statt) hat 
die Gemeinde Hennersdorf 
rechtzeitig grundsätzliche 
Überlegungen für die Straßen-
raumgestaltung gestartet. 

Im Zuge einer Fahrbahnsanie-
rung des Landes sind auch 
die Nebenanlagen (Stellplätze, 
Gehwege und Grünflächen) 
mitzudenken, welche im Ei-
gentum der Gemeinde stehen. 
So wurde vor rd. einem Jahr 
ein Verkehrsplanungsbüro 
beauftragt um eine zeitgemäße 
Gestaltung auszuarbeiten. Im 
Juni 2022 erfolgte die erste 
Einbindung der Hennersdorfer 
Bevölkerung („Dialogkarten“) 
mit einem beachtlichen Rück-
lauf von rd. 130 Dialogkarten. 
Dabei wurden zahlreiche 
Wünsche und Anliegen der 
Anrainer:innen und Nutzer:in-
nen des Straßenraumes in den 
Planungsprozess eingebracht. 
Neben der Erfüllung der 

Hauptstraßenplanung: 
Gestaltungskompromiss liegt vor!

bzw. der Straßenmeisterei. Als 
Ergebnis liegt nun ein Kompro-
miss vor, welcher die zahlrei-
chen Anforderungen in einem 
hohen Maß erfüllt, mit den 
bestehenden Einbauten (Kanal, 
etc.) umsetzbar ist und auch 
genehmigungsfähig ist. 
Im Juni (nach Redaktions-
schluss dieser Ausgabe) fand 
nun eine Planausstellung statt 
um diesen Planungsstand der 
Hennersdorfer Bevölkerung zu 
erläutern.

Beispielhafte Darstellung einer Querschnittsge-
staltung mit Anlage eines kombinierten Geh- und 
Radweges und einer danebenliegenden „Flex- 
zone“ für Parken und Grünfläche.

Rund 30 Freiwillige halfen am 22. April mit, die Windschutz-
gürtel sowie den Grünraum rund um unseren Ort von Unrat 
zu befreien. Insgesamt konnten 27 Müllsäcke gesammelt 
werden. Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Teil-
nehmer:innen, auch an die FF Hennersdorf welche u. a. die 
Einsammlung der Säcke durchführte.

Flurreinigungsaktion

lokale Teilen der Energie, der 
Zusammenschluss von Produ-
zent:innen und Konsument:in-
nen vor Ort, kurze Wege, 
regionale Wertschöpfung sowie 
die Unterstützung des Ausbau-
es erneuerbaren Energieträger. 
Dazu findet am Donnerstag,  
6. Juli ab 19.30 Uhr im Gast-
haus Toyfl ein weiterer Termin 
statt, bei dem alle Interessen-
ten herzlich eingeladen sind. 
Gf. GR Klaus Steininger

verkehrlichen Anforderungen 
für alle Straßenraumnutzerin-
nen (vom Fußgänger über den 
Radfahrer bis zum landwirt-
schaftlichen Verkehr) galt 
es Rahmenbedingungen zu 
schaffen, welche eine Redukti-
on der Geschwindigkeiten des 
KFZ-Verkehrs  unterstützen, 
eine Begrünung des Stra-
ßenraumes ermöglichen und 
gleichzeitig eine ausreichen-
de Anzahl von Stellplätzen 
sicherstellt. Herausforderungen 
waren neben der gegebenen 
Breite des Straßenraumes auch 
die bestehenden Einbauten 
(Kanal, Wasser, Gas, etc.) 
welche die Möglichkeiten der 
Bepflanzung einschränkten.  

Der Planungsprozess wurde 
durch die Steuerungsgruppe 
(mit Vertreter:innen der im Hen-
nersdorfer Gemeinderat vertre-
tenen Fraktionen) begleitet. So 
fanden im letzten Jahr sechs 
Sitzungen der Steuerungsgrup-
pe statt sowie mehrere Abstim-
mungen mit dem Verkehrs-
sachverständigen (BH Mödling) 
und der Straßenbauabteilung 

Nach Einarbeitung weiterer im 
Rahmen der Planausstellung 
erwartbarer Anregungen ist der 
nächste Schritt die Erstellung 
einer Detailplanung sowie 
weitere Vorbereitungen für eine 
Ausschreibung der Bauarbei-
ten welche gemeinsam mit 
der Straßenbauabteilung des 
Landes abzustimmen ist. 

Der Zeitplan der baulichen 
Umsetzung ist dann auch von 
der Zuteilung der Landesmittel 
abhängig. 

Gf. GR Klaus Steininger
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Umwelt & Energie

Die Arbeiten zum zweigleisi-
gen Ausbau der Pottendorfer 
Linie laufen auf Hochtouren 
und sind im Zeitplan. Ab 4. 
September 2023 fahren Züge 
zwischen Münchendorf und 
Wampersdorf über den neu 
errichteten Streckenabschnitt 
durch Ebreichsdorf und halten 
im neuen Bahnhof. Davor ist es 
erforderlich, die Pottendorfer 
Linie zwischen Ebenfurth und 
Münchendorf von 1. Juli bis  
3. September 2023 zu 
sperren. D. h. Reisende aus 
Hennersdorf sind lediglich bei 
Fahrten nach Wr. Neustadt 
davon betroffen. 

Sommersperre Potten-
dorfer Linie zwischen 
Münchendorf und  
Ebenfurth

Vor einigen Wochen prä-
sentierten Landwirtschafts-
minister Norbert Totschnig 
gemeinsam mit Klimaschutz-
ministerin Leonore Gewess-
ler eine neue Förderschiene 
für energieautarke Bauern-
höfe. 

Beim Online-Infotermin (Ziel-
gruppe: Privatpersonen) erhal-
ten Sie wichtige Informationen 
zu den Themen Photovoltaik 
(Sonnenstrom) und Stromspei-
cher sowie zur Förderung. 

Gleichzeitig haben Sie die 
Möglichkeit sich via Live-Chat 
mit unseren Expertinnen und 
Experten auszutauschen und 
Antworten auf Ihre Fragen zu 
erhalten. Eine Anmeldung ist 
verpflichtend. 

Programmpunkte des  
Infotermins:
•	 Vorteile der Installation 

einer PV-Anlage
•	 Kosten, Wirtschaftlichkeit 

und Förderungen
•	 Der Weg zur PV-Anlage

Die ÖBB-Züge der Linie S60 
fallen von 01.07.2023, 23:28 
Uhr, bis 03.09.2023 zwischen 
Ebenfurth und Münchendorf 
aus. Ein Schienenersatzverkehr 
wird eingerichtet. 
Zu beachten sind auch die 
geänderten Abfahrtszeiten ab 
Wr. Neustadt Hauptbahnhof 
(für S60).  
Reisende erhalten unter www.
oebb.at, oebb.at/baustellen, 
unter 05-1717 (für S60), auf 
raaberbahn.at und unter +43 
501611 (für REX6) sowie auf 
SCOTTY mobil Informationen 
zum Fahrplan.
Gf. GR Klaus Steininger
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Ministerbesuch in 
Hennersdorf.

Den Rahmen für dieses neue 
100 Millionen Euro starke 
Förderprogramm bildete der 
Wiesmayerhof in Henners-
dorf.

T I P P :  O n l i n e  -  I n f o t e r m i n  a m  F r e i t a g ,  7 .  J u l i  2 0 2 3 ,  1 5 . 3 0 - 1 7 . 3 0  U h r

PV-Anlagen und Stromspeicher
•	 Kombination mit Strom-

speicher - Welche Mög-
lichkeiten gibt es?

•	 Weitere Infos zu Fragen 
aus dem Chat

Weitere Informationen: 
https://www.energie-noe.at/
ihr-weg-zur-photovoltaik-an-
lage
 
Anmeldung: 
Energieberatung NÖ, 
+43 2742 219 19
Eine Veranstaltung der 
NÖ Energieberatung in 
Kooperation mit klimaaktiv. 

Online - 
Infotermin
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Umwelt & Energie

Blühwiese Rothneusiedlerstraße. 
Nach dem erfolgreichen Pilotprojekt im Vorjahr wird das Blühwie-
senprojekt in Teilabschnitten der Rothneusiedlerstraße auch heuer 
weitergeführt. 

Der erste Schnitt der öffentlichen Grünfläche erfolgt bewusst erst 
im Sommer und ermöglicht somit eine bunte Blütenpracht der 
vorhandenen Kräuter im Frühsommer. 

Blühwiesen stellen eine wichtige Nahrungsquelle und einen wert-
vollen Lebensraum für Bienen, Schmetterlinge und eine natürliche 
Artenvielfalt dar.  

Neue Staudenbeete. 2022 wurden insgesamt sechs Grünflä-
chen in der Bachgasse und K.-H.-Waggerl-Gasse neu angelegt 
und mit Stauden bepflanzt (hier am Foto das neue Trockenbeet 
neben dem Wohnhaus Bachgasse 1). Neben der Auswahl von 
trockenheitsresistenten Stauden wurde auch eine Mulchschicht 
aus Elefantengras ausgebracht um u.a. die Verdunstung des 
Regenwassers zu vermindern. Die Umgestaltung von ausgewähl-
ten Grünflächen ist auch eine Maßnahme  zur Klimawandelanpas-
sung der Gemeinde. Für 2023 sind weitere Umgestaltungen von 
ausgewählten Grünflächen am Hauptplatz und vor dem Gemein-
deamt vorgesehen. Anstelle von einjährigen Pflanzen erfolgt eine 
Neugestaltung mit dauerhaften Stauden. 

Landeshauptfrau von Niederösterreich Johanna 
Mikl-Leitner gratuliert gf. GR Klaus Steininger 
zur Auszeichnung „Goldener Igel“ von „Natur im 
Garten“ für ökologische Grünraumpflege in der 
Gemeinde Hennersdorf im vergangenen Jahr.

Goldener Igel 2022 
für die Gemeinde 
Hennersdorf!

Im Mai 2023 konnten wir Univ. Prof. Dr. Karl Steininger 
zum Thema „Klimaschutz / Klimakrise“ für unsere Ge-
sprächsrunde gewinnen. Er ist Professor an der Uni Graz, als 
Wirtschaftswissenschaftler Leiter der Arbeitsgruppe „Econ-
Clim“ für Klimaökonomik am Wegener Center für Klima und 
Globalen Wandel tätig.

Durch Medienberichte oftmals verunsichert stellten die Teil-
nehmer:innen viele Fragen die Karl Steininger ausführlich und 
gut verständlich beantwortete!
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Gesunde Gemeinde

Tünde Gastgeb wird am 28. Juli 2023 saisonales Obst, 
Gemüse und Kräuter der BOBO-Farm zubereiten und den 
Teilnehmer:innen dieses Workshops Grundwissen, Koch-
tipps sowie einfache und unkomplizierte Weiterverarbeitung 
von regionalen Produkten vermitteln. 

Ziel ist die Wertschätzung und Vermittlung von Grundwissen 
zum Thema regionale und saisonale Produkte aus eigenem 
Anbau, gemeinsames Kochen, soziales Miteinander, Erfah-
rungsaustausch von Kochtipps und Wissensweitergabe der 
Expertinnen. Dieses Angebot gilt bitte für Jung und Alt!

Unkostenbeitrag: € 30,–, die eingekochten Köstlichkeiten 
sind zum Mitnehmen

Datum:  28. Juli 2023 von 15.00 bis 18.00 

Ort: BOBO-Farm, Teichfeldgasse 
neben dem Kinderspielplatz
Anmeldungen bitte bei Tünde Gastgeb (0699/11688884) 
oder Andrea Chromecek (0664/5002761)

Koch-Workshop auf 
der BOBO-Farm

unter Leitung von Ernährungsexpertin Gabi Gürtler 
findet in den Räumlichkeiten der Familie Heindl, Haupt-
straße 30, statt! Wir treffen uns monatlich zu wechselnden 
Themen.

Die bereits fixierten Termine dazu sind:
28. September 2023, 12. Oktober 2023, 23. November 
2023, 14. Dezember 2023, 1. Februar 2024, 14. März 
2024, 25. April 2024 und 13. Juni 2024

Ziel: Vermittlung von Grundwissen und gemeinsames Ko-
chen, gesunde Ernährung, wenig aufwändige Zubereitungs-
arten, einfache Rezepte, gemeinsames Tun, weiterführende 
Wissensvermittlung nach dem Koch-Workshop mit Verkos-
tung und gemütlichem Ausklang! 
Dieses gesundheitsförderliche Angebot kann bitte von allen 
Altersgruppen gerne genutzt werden!

Anmeldungen: ab sofort bitte am Gemeindeamt 
02235/81230 oder bei Andrea Chromecek, 0664/5002761
RGK Andrea Chromecek

Der Koch-Kurs 
„schau mal wie 
einfach das geht“

Liebe Hennersdorferinnen, 
liebe Hennersdorfer!

Wir von der „gesunden Runde“ 
können heuer bereits auf einen 
schönen Erfolg zurückblicken:
Im Frühjahr 2023 wurde bei der 
Regionalgala der TUT GUT Ge-
sundheitsvorsorge GmbH die 
neuerliche Auszeichnung zur 
Gesunden Gemeinde Henn-
ersdorf verliehen, RGK Andrea 
Chromecek durfte diese 
Auszeichnung in Wr. Neustadt 
entgegennehmen.
Dies garantiert unserer Ge-
meinde für weitere 3 Jahre eine 
beachtliche finanzielle Unter-
stützung für viele gesundheitli-
che Vorhaben.
In den dafür zu absolvierenden 
Vorarbeiten wurde von unseren 
Arbeitskreis-Mitgliedern u.a. 
beschlossen, einen anspre-
chenderen Namen für unsere 
Treffen zu verwenden, künftig 

werden wir uns „gesunde Run-
de“ nennen. Damit wollen wir 
Sie neugierig machen, einfach 
mal ungezwungen zu unseren 
Treffen dazuzukommen und mit 
guten Ideen zu unseren weite-
ren Vorhaben einen wertvollen 
Beitrag zu leisten.

Der nächste Termin ist am Frei-
tag, 4. August 2023 geplant, 
nähere Informationen entneh-
men Sie bitte dem öffentlichen 
Aushang.

Wir freuen uns über neue An-
regungen in gesundheitlichen 
Themen, bitte kontaktieren 
Sie mich unter 0664/5002761 
oder per Mail: a.chromecek@
kabsi.at

Bitte bleiben Sie gesund!
Andrea Chromecek
regionale Gesundheits-
koordinatorin

Regionalgala
Im Rahmen der alljährlich 
stattfindenden „Tut gut!“-Re-
gionalgala wurden im Wiener 
Neustädter Sparkassensaal 
insgesamt 73 Institutionen aus 
dem Industrieviertel ausge-
zeichnet, davon 12 aus dem 
Bezirk Mödling. Damit wird 
seitens der „Tut gut!“ Gesund-
heitsvorsorge nicht nur DANKE 

Landtagsabgeordneter Franz Dinhobl und „Tut 
gut!“-Geschäftsführerin Alexandra Pernstei-
ner-Kappl und RGK Andrea Chromecek

gesagt, sondern auch ein 
sichtbares Zeichen für Gesund-
heitsförderung und Vernetzung 
gesetzt. Zusätzlich wurde für 
Hennersdorf als derzeit einzige 
Gemeinde im Industrieviertel 
wieder eine 60%ige finanzielle 
Förderung für viele gesund-
heitsförderliche Vorhaben 
gesichert.
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Dorferneuerung

Wir, die Bank in deinem Ort, beraten deine
Eltern gerne, wie sie für dich am besten
vorsorgen können. Kommt in unsere
Bankstelle und holt euch eure Baby Box
mit nützlichen Geschenken sowie Gutscheinen
regionaler Unternehmen anlässlich deiner
Geburt. Zusätzlich gibt es einen Gutschein
im Wert von EUR 30,- für ein Sumsi-Konto,
einen Bausparvertrag und ein weiteres
Vorsorgeprodukt.

RAIFFEISEN BABY BOX
GEFÜLLT MIT GESCHENKEN
UND GUTSCHEINEN

www.instagram.com/
raiffeisenregionalbankmoedlingwww.rrb-moedling.at www.facebook.com/

rrbmoedling

Wir freuen uns auf deinen Besuch und wünschen nochmals alles Gute!

Dieses und die kommen-
den 3 Jahre wird die 
Dorferneuerung in Hen-

nersdorf wieder vom Land NÖ 
gefördert. Damit können wir 
einige Projekte und Vorhaben 
entwickeln und umsetzen.  
 
Allerdings brauchen wir dazu 
interessierte Freiwillige, die 
Zeit und Lust haben, an den 
Projekten tatkräftig ehrenamt-
lich mitzuwirken bzw. sie auch 
möglichst selbständig von der 
Planung bis zur Umsetzung zu 
betreuen. Selbstverständlich in 
enger Zusammenarbeit mit der 
Leitung der Dorferneuerung 
und der Gemeinde.

Was haben wir zunächst 
vor: Ortsbild: 
1.	 Hässlichkeiten eliminieren: 
•	 Begehung zwecks Auf- 

spüren u. Dokumentation
•	 Diskussion was gesche-

hen soll, um sie zu elimi-
nieren oder ansehnlicher 
zu machen

2.	 Alte Grabsteine (dzt. an 
der Mauer hinter der Kir-
che) revitalisieren und an 
geeignetem Platz präsen-
tieren. 

3.	 Marterl überprüfen und 
ggf. instand setzen.

4.	 Sitzbänke erneuern / neu 
aufstellen.

5.	 Mitwirken an Gestaltungs-
ideen für den Hauptplatz 
(nach Präsentation des 
Verkehrskonzepts der 
Gemeinde)

Schwerpunkt Kinder: 
„Was wünschen sich Kinder?“
Kinderdorfgespräch 

•	 Ortsspaziergang mit 
Kindern

•	 Kinder-Kulturpfad als Ex-
kursion: Zusammenarbeit 
mit VS Achau, aber erst 
2024. Dazu gleich 360° 
Panorama App vorstellen.

Projekte zum Mitmachen!

•	 Zeichnungen, Fotowettbe-
werb aufbereiten „Henn-
ersdorf erlebt mir Kinder-
augen“

•	 Was ist schön?, was ist 
hässlich?

•	 Wo seid ihr gerne?
•	 Was fehlt?
Ergebnis ist dann ein noch 
schöneres und lebenswerte-

Babysitter 
gesucht?
Liebe Hennersdorfer Eltern!
Seit nun schon längerer Zeit gibt es die Babysit-
ter-Plattform in Hennersdorf, wo engagierte Baby-
sitterinnen und Leihomas darauf warten, von Ihnen 
kontaktiert zu werden. 
Sie passen gerne auf Ihr Kind auf, damit Sie Ihre 
Termine wahrnehmen können. 

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte 
bei GRin Margit Schrank. TEL : 0664/96 95 701 
oder schrank-home@aon.at . 
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res Hennersdorf. Wir freuen 
uns über Jeden oder Jede, 
der oder die bereit ist, bei uns 
mitzumachen. 

Es geht nur gemeinsam. 

Bitte melden Sie sich bei:
Manfred & Andrea Holzbach 
manfred.holzbach@aon.at

V.l.n.r.: Vbgm. Simo-
ne Kubo, Andrea und 
Manfred Holzbach, 
Wolfgang Grill, Sabine 
Wiesmayer, Franz und 
Brigitte Lewisch  
gf. GRin
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Wir, die Bank in deinem Ort, beraten deine
Eltern gerne, wie sie für dich am besten
vorsorgen können. Kommt in unsere
Bankstelle und holt euch eure Baby Box
mit nützlichen Geschenken sowie Gutscheinen
regionaler Unternehmen anlässlich deiner
Geburt. Zusätzlich gibt es einen Gutschein
im Wert von EUR 30,- für ein Sumsi-Konto,
einen Bausparvertrag und ein weiteres
Vorsorgeprodukt.

RAIFFEISEN BABY BOX
GEFÜLLT MIT GESCHENKEN
UND GUTSCHEINEN

www.instagram.com/
raiffeisenregionalbankmoedlingwww.rrb-moedling.at www.facebook.com/

rrbmoedling

Wir freuen uns auf deinen Besuch und wünschen nochmals alles Gute!

Schlüsselübergabe von Julia Kern an Regina Schwarz, die ab sofort den Baby-Treff organisiert. 
Danke an Julia Kern für das Engagement und viel Freude an der neuen Tätigkeit an Regina 
Schwarz. Frau Schwarz ist unter der Telefonnummer 0676/64 04 644 zu erreichen.
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Muttertagsfeier der Gemeinde

Die diesjährige Muttertagsfeier 
fand im Heurigenrestaurant 
Schrank statt. Bürgermeister 
Thaddäus Heindl begrüßte 
alle anwesenden Mütter ganz 
herzlich. Nach einer süßen Jau-
se erfreuten einige Kinder der 
Volksschule Achau die Mütter 
mit einer kleinen Aufführung.

Für alle anwesenden Kinder 
sorgten Kinderbetreuerinnen 
für Spiel und Spaß. Ausge-
sprochen beliebt war auch das 
Kinderschminken.

Zum Abschluss gab es dann 
noch ein Backhendlessen. 
Alles in allem eine äußerst 
gelungene Feier.

Gf. GR Brigitte Lewisch

Link zum Video:
https://vimeo.com/
838725773/c81f5ed67fFotolink
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Seniorenausflug
In diesem Jahr ging es nach Lunz am See. Am Programm 
standen zwei Besichtigungen. Das Haus der Wildnis und 
das Hammerherrenmuseum. Beide Besichtigungen waren 
diese Reise wert. Denn trotz Regen an diesem Tag war die 
Stimmung ausgezeichnet. 

Im Haus der Wildnis wurde uns viel von der Natur in die-
sem Gebiet anschaulich dargeboten. Das Mittagessen fand 
im Restaurant Seeterrasse statt und hat das regnerische 
Wetter vergessen gemacht, denn Service und Qualität 
waren ausgezeichnet. 

Das Hammerherrenmuseum bleibt wohl auch in bleiben-
der Erinnerung. Die vielen Geschichten und  Redensarten 
wie „Kraut und Rüben“, „ist ihr der Knopf aufgegangen“, „ist 
sie unter die Haube gekommen“ und vieles mehr wurden 
anschaulich und unterhaltsam gebracht.
Der Ausklang des interessanten und unterhaltsamen Tages 
fand beim Heurigen Musser in Freundorf statt.

gf. Gemeinderätin Brigitte Lewisch

Kultursommer

Am 2.6.2023 wurde der Kul-
tursommer Hennersdorf durch 
Bürgermeister Thaddäus 
Heindl und Landtagsabge-
ordneten Martin Schuster 
eröffnet.

Bei perfektem Wetter war das 
Eröffnungskonzert des En-
sembles VielXang unter der 
Leitung von Ulrich Ramharter 
ein fulminanter Erfolg im aus-
verkauften 9er-Haus. 
Unter freiem Himmel war der 
Konzertgenuss diesmal beson-
ders stimmungsvoll.

Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm erwartet Sie noch bis 
8.7.23. Karten können Sie über 
https://www.gemeinde-henn-
ersdorf.at 3. Kultursommer- 
Ticketshop, oder persönlich 
beim Buchungsservice der  
Gemeinde jeweils Mittwoch 
13:00 – 18:00 Uhr am Gemein-
deamt buchen.

Über ein Wiedersehen bei der 
ein oder anderen Veranstaltung 
würde ich mich sehr freuen. 
Gf. Gemeinderätin
Brigitte Lewisch

Dorf Café

Am  20.4. im Wiesmayerhof 
mit einem Kurzvortrag von 
Herrn Urabl zum Anrufsam-
meltaxi. Er erklärte konkret die 
Vorteile dieses Systems und 
wie es genutzt werden kann. 
Zum Beispiel ist eine Teilneh-
merin auf Grund des Vortrags 
mehr als begeistert. Ihre Kinder 
werden zum Nachmittagsun-
terricht gebracht und auch 
abgeholt. Kostenfrei und vor 
allem braucht sie auch nicht 
selbst ihre Kinder bringen. Laut 
ihrer Aussage funktioniert es 
perfekt.

Am 25.5. gab es eine Einstim-
mung auf den Kultursommer 
Hennersdorf im Gasthof 
Theresienhof. Es war der 
Kabarettist und Moderator 
Wolfgang Ronzal für das 
Kabarettfestival am 23.6. mit 
dabei. Er brachte einen kleinen 
Auszug aus seinem Programm, 
der ausgesprochen unterhalt-
sam war. Für die 3 Extremen 
war Charly Böhm mit dabei. 
Auch er brachte einen kleinen 
musikalischen Vorgeschmack 
für den 1.7.23 „Die 3 Extremen 
mit Band Roxeven“.
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NÖ Hundehaltegesetz NEU

Petra, Lukas, Philip Sommer
Ihre Ansprechpartner in Mödling, Hauptstr. 12 
(+43 676) 411 99 44  n petra.sommer@uniqa.at

Denk an
andenk

VERSICHERUNG
Sommer.

Mit 01.06.2023 ist eine Ände-
rung des NÖ Hundehaltege-
setzes in Kraft getreten. Die 
Rechtsgrundlagen bilden hier:
•	 NÖ Hundehaltegesetz, 

LGBI. 4001 Fassung 
LGBI. Nr. 56/2022

•	 NÖ Hundehalte-Sachkun-
deverordnung 2023, LGBl. 
Nr. 14/2023

Durch die Anpassung des 
Gesetzes sollen die Sicher-
heitsstandards im Zusammen-
leben zwischen Menschen 
und Hunden erhöht werden. 
Aus diesem Grund müssen 
Hundehalter:innen bestimmte 
Grundkenntnisse und eine 
ausreichende Haftpflichtversi-
cherung vorweisen.

Allgemeine Anforderungen 
an Hundebesitzer §1
•	 Wer einen Hund hält, hat 

diesen in einer Weise zu 
verwahren, dass Men-
schen nicht gefährdet 
oder unzumutbar belästigt 
werden.

•	 Hundebesitzer müssen 
auch die erforderliche 
Eignung (gemeint ist hier 
die geistige, als auch die 
physische Eignung des 
Hundehalters – Alter!) 
aufweisen.

•	 Ein Hund ohne Aufsicht 
darf nur auf Grundstücken 
oder sonstigen Objekten 
verwahrt werden, deren 
Einfriedung so hergestellt 
und instandgehalten ist, 
dass das Tier das Grund-
stück aus eigenem Antrieb 
nicht verlassen kann.

Bei der Anmeldung sind die 
nachfolgenden Angaben zu 
machen und Nachweise 
anzuschließen:
•	 Name und Hauptwohnsitz 

des Besitzers
•	 Rasse, Farbe, Geschlecht 

und Alter des Hundes 
(Die Angabe Mischling 
kann hier nicht mehr aner-
kannt werden.)

       NEU:
•	 Name und Hauptwohnsitz 

des Vorbesitzers 
•	 Nachweis der erforderli-

chen allgemeinen Sach-
kunde (Nachweis muss 
binnen 6 Monaten ab 
Meldung der Gemeinde 
vorgelegt werden) 

•	 Nachweis einer ausrei-
chenden Haftpflicht-
versicherung (Mindest-
versicherungssumme 
€ 725.000,- pro Hund, 
Hundebesitzer muss in der 
Polizze angeführt sein) 

Die allgemeine Sachkunde 
umfasst eine einstündige In-
formation durch einen Tierarzt 
oder durch eine Tierärztin und 
eine zweistündige Informa-
tion durch eine fachkundige 
Person.
NEU ab 01.06.2023:
Das Halten von mehr als fünf 
Hunden in einem Haushalt ist 
verboten. Zusätzlich gilt die 
Regelung, dass das Halten von 
mehr als zwei Hunden mit er-
höhtem Gefährdungspotential 
in einem Haushalt verboten ist.

Übergangsbestimmung
Hunde die bereits vor dem 
01.06.2023 von einem Hun-
dehalter gehalten wurden, 
benötigen keinen Sachkunde-
nachweis. Dieser Fall tritt erst 
ein, wenn ein weiterer Hund 
(ab 01.06.2023) im Haushalt 
aufgenommen wird. Hier muss 
der Nachweis der allgemeinen 
Sachkunde absolviert wer-
den – dieser gilt dann auch für 
weitere Hundehaltungen. 
Ab 01.06.2023 gilt eine 
verpflichtende Haftpflichtver-
sicherung für alle Hunde. Für 
jene Hunde, die bereits vor 
dem 01.06.2023 gehalten 
wurden ist eine Übergangs-
frist bis zum 01.06.2025 zur 
Vorlage des Nachweises bzw. 
zur Vorlage der Anpassung des 
Nachweises der ausreichenden 
Haftpflichtversicherung (Per-
sonen- und Sachschäden von 

mindestens € 725.000,- pro 
Hund) in Form einer Meldung 
bei der Gemeinde vorgesehen.
Die Besitzer wurden bereits 
schriftlich aufgefordert, diese 
Nachweise zu erbringen.

Hunde mit erhöhtem  
Gefährdungspotential
Bei Hunden mit erhöhtem 
Gefährdungspotential (vgl. §§ 2 
und 3 des NÖ Hundehaltege-
setz) sind zusätzlich folgende 
Nachweise bei der Anmeldung 
zu erbringen:
•	 die größen- und lagemä-

ßige Beschreibung der 
Liegenschaft, samt ihrer 
Einfriedungen und des 
Gebäudes, in der der 
Hund gehalten wird oder 
gehalten werden soll

•	 die erweiterte Sachkun-
de zur Haltung dieser 
Hunde (diese besteht aus 
einem theoretischen Teil 
(vier Stunden) und einem 
praktischen Teil (sechs 
Stunden) - letzterer mit je-
dem gehaltenen Hund mit 
erhöhtem Gefährdungspo-
tential)

•	 Es gilt wie bisher eine 

Übergangsfrist von 6 
Monaten ab Meldung des 
Hundes bei der zuständi-
gen Gemeinde - für einen 
jungen Hund innerhalb des 
ersten Lebensjahres des 
Hundes

Generell gilt an öffentlich 
Orten im Ortsbereich:
•	 Hunde müssen Maulkorb 

oder Leine tragen
•	 Hunde mit erhöhtem 

Gefährdungspotential 
müssen Maulkorb und 
Leine tragen.

•	 Sonderbestimmung für 
öffentliche Verkehrsmittel, 
Schulen, Kindergärten, 
Kinderspielplätzen, Orte 
bei denen üblicherweise 
größere Menschenan-
sammlungen (ab 150 
Personen) auftreten, Ver-
anstaltungen und beengte 
Räume: 
Jedenfalls alle Hunde mit 
Maulkorb und Leine!

Sollten Missstände bei der 
Haltung von Hunden auftreten 
führt dies zu folgenden rechtli-
chen Konsequenzen:
•	 Die Haltung von Hunden 

kann untersagt werden
•	 Verwaltungsstrafen bis  

€ 7.000,- können verhängt 
werden

•	 Bei schweren Verstößen 
kommt es zu Strafen bis  
€ 10.000,-

Weitere Informationen zum 
Thema Hundehaltung in NÖ 
finden Sie auf: https://www.
noe.gv.at/noe/Tierschutz/Hun-
dehaltegesetz
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Kommunales

Die Gemeindevertre-
ter:innen, unter Bür-
germeister Thaddäus 

Heindl, geschäftsführender 
Gemeinderätin Doris Di Giorgio 
und Zivilschutzbeauftragtem 
Edgar Varga, beschäftigten 
sich seit längerer Zeit mit dem 
Fall eines Blackouts. Dabei 
wurden verschiedene Maß-
nahmen getroffen, wie z.B. die 
Anpassung des Katastrophen-
schutzplanes, die Erarbeitung 
einer Notfallbroschüre und die 
Ausrichtung einer Informations-
veranstaltung für die Henners-
dorfer Bevölkerung.

Nun wurde das Projekt abge-
schlossen und jeder Haushalt 
sollte die Informationsbro-
schüre bekommen haben. 
Sollten Sie diese nicht in Ihrem 
Postkasten vorgefunden ha-
ben, können Sie die Broschü-
re gerne am Gemeindeamt 
beziehen.

Vorsorge für den Fall eines Blackouts

Ich möchte noch einmal kurz 
zusammengefasst die wich-
tigsten Vorsorgemaßnahmen 
für den Fall eines Blackouts er-
wähnen. Bedenken Sie welche 
Bereiche im Zuge eines länge-
ren Stromausfalls nicht mehr 
funktionieren werden. Das sind 
z.B. die Lebensmittelgrundver-
sorgung durch Supermärkte, 
Zentralheizungsanlagen (egal 
welcher Brennstoff eingesetzt 

wird), Tankstellen, alle Küchen-
geräte (auch Gasherde, wenn 
diese eine elektrische Steue-
rung besitzen), Kommunikation 
(Handys, Festnetztelefon), 
Internet, Fernsehen, Radio, 
öffentliche Verkehrsmittel, Ban-
komaten, Beleuchtung usw.

Gemäß Auskunft des Wasser-
leitungsverbandes Bad Vöslau 
wird die Trinkwasserversorgung 
auch im Falle eines Blackouts 
in Hennersdorf sichergestellt 
sein. Dennoch bitten wir Sie 
mit dem Trinkwasser sehr spar-
sam umzugehen, um Engpäs-
se zu vermeiden.

Um eine Ausnahmesituation 
gut zu bewältigen, ist jede 
Organisation und speziell jede 
einzelne Person aufgefordert, 
ein Mindestmaß an Vorsorge 
für ihren eigenen Bereich zu 
treffen. Beschaffen Sie daher 
bzw. legen Sie u.a. folgende 
Vorräte an: Einen Lebens-
mittelvorrat, mit dem Sie und 
Ihre Familie mehrere Tage 
das Auslangen finden und 
mit dem einfache Speisen 
zubereitet werden können; 
Trinkwasservorrat, Wasserent-
keimungstabletten (sollte das 
Trinkwasser verkeimt sein), 
Notfall-Kochgelegenheit z. B. 
Gaskocher, Griller, Brennpaste; 
Hygieneartikel, Vorrat an für Sie 

lebenswichtigen Medikamen-
ten, Notfall-Beleuchtung – ver-
zichten Sie wenn möglich auf 
offenes Licht (Brandgefahr!!), 
Taschen- bzw. Stirnlampen 
(inklusive genügend Ersatzbat-
terien), Radio mit Batterie und/
oder Kurbel usw.

In Hennersdorf wird die 
Einsatzzentrale seitens der 
Gemeinde im 9er-Haus ein-
gerichtet. Dort bekommen Sie 
die wichtigsten Informationen 
bzw. wird es dort auch eine 
Anschlagtafel geben. Das 9er- 
Haus wird rund um die Uhr 
besetzt sein.

Das Wichtigste ist, dass Sie 
im Anlassfall Ruhe bewahren 
und Sie sich Ihre persönlichen 
Pläne für diesen Fall zurecht-
legen. Schauen Sie auch auf 
Ihre Nachbarn und Bekannten, 
die vielleicht Unterstützung 
benötigen.

Wenn Sie Fragen, Anliegen 
oder Wünsche haben, setzen 
Sie sich einfach mit mir in 
Verbindung: Tel. 0676 9247148 
oder E-Mail: doris.digiorgio@
noe.spoe.at

Herzlichst Ihre 
Doris Di Giorgio
Geschäftsführende 
Gemeinderätin
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Am Samstag, den 13., 
und Sonntag, den 14. 
Mai 2023 lud die Freiwil-

lige Feuerwehr Hennersdorf am 
Gelände des 9er-Hauses zum 
traditionellen Florianifest ein. 
Trotz einigermaßen kühlen Wet-
ters konnte die Mannschaft um 
Kommandant BR Dr. Christian 
K. Fastl eine Vielzahl an Gästen 
begrüßen.

Der Samstag begann um 17 
Uhr mit einem Abendpro-
gramm. Begleitet von „FM 
Wienerwald“ verwöhnten wir 
die Gäste mit Speisen und 
Getränken aus der Region. 
Zusätzlich wurde das Kellerge-
wölbe des 9er-Hauses zu einer 
„8erl Bar“ umgestaltet und 
Weine von Winzern aus der 
Region angeboten.

Am Sonntag fand um 10 Uhr 
unsere Florianimesse statt, 
die aufgrund des intensiven 
Regenwetters in die Pfarrkir-
che verlegt wurde. FKUR Mgr. 
Edward Keska freute sich, viele 
Feuerwehrkameraden:innen 
begrüßen zu können. 

Im Anschluss an die Messe 
erfolgten Angelobungen, Beför-
derungen und Ehrungen. 

Der anschließende Muttertags-
frühschoppen im 9er-Haus 
wurde vom Musikverein Vösen-
dorf musikalisch umrahmt und 
wir konnten den Tag gemütlich 
ausklingen zu lassen.

Florianifest

ANGELOBUNGEN:
PFM Oliver Fink
PFM Matthias Schörghofer

BEFÖRDERUNG ZUM  
FEUERWEHRMANN:
PFM Julia Krumberger
PFM Katja Schlegl
PFM Johanna Schrank

BEFÖRDERUNG ZUM 
OBERFEUERWEHRMANN:
FM Sophie Toyfl

FEUERWEHR-VERDIENST-
MEDAILLE DER GEMEINDE 
HENNERSDORF IN BRONZE 
FÜR 10-JÄHRIGE  
DIENSTZEIT:
FM Sophie Toyfl

FEUERWEHR-EHREN- 
ZEICHEN DER GEMEINDE 
HENNERSDORF 3. STUFE 
IN BRONZE:
SB Thomas Schrank
BSB Peter Greßl (FF Rosenau, 
Bezirk Amstetten)

ERNENNUNG ZUM  
GRUPPENKOMMANDAN-
TEN DER FEUERWEHR- 
JUGEND:
JFM Ferdinand Schrank

„Das Wetter konnten wir na-
türlich nicht beeinflussen, aber 
die gute Laune ließen wir uns 
davon natürlich nicht nehmen. 
Dank einiger Umplanungen, 
Flexibilität bei den Vorbereitun-
gen und einer grandiosen Leis-
tung der gesamten Mannschaft 

konnten wir ein trotz allem ein 
tolles Fest auf die Beine stellen. 
Vielen Dank an alle Gäste 
für ihr Kommen, ein großes 
„Dankeschön“ an alle unsere 
Sponsoren und Unterstützer 
sowie nicht zuletzt ein weite-

res großes „Danke“ an meine 
Mannschaft, die das alles erst 
ermöglicht hat.“, berichtete ein 
zufriedener Kommandant BR 
Dr. Christian K. Fastl.

ABS Matthias Stur, BSc. Hons.
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Am Donnerstag, den 11. 
Mai wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Henners-

dorf zur Unterstützung der FF 
Achau bei einem Dachstuhl-
brand alarmiert.

Nachdem mehrere Anrufer 
über den Notruf 122 den Brand 
eines Wohnhauses gemeldet 
hatten, wurden kurz vor 16:30 
Uhr die Feuerwehren Achau 
und Hennersdorf alarmiert. 
Kurz nach dem Eintreffen der 
ersten Einsatzkräfte wurden je-
doch weitere Feuerwehren mit 
Spezialgerät nachalarmiert.

Da der Dachstuhl zum Großteil 
bei dem Brand einstürzte, 
musste dieser komplett ab-
gerissen werden, um etwaige 
Glutnester zu löschen. Ins-
gesamt waren sieben Feuer-
wehren (Achau, Münchendorf, 
Biedermannsdorf, Hennersdorf, 
Wiener Neudorf, Perchtolds-

dorf und Laxenburg) mit 108 
Mitgliedern bei dem Brand im 
Ortskern von Achau im Einsatz.

Durch das schnelle und effek-
tive Handeln der Feuerwehren 
konnte eine Ausbreitung des 
Brandes auf angrenzende Ge-
bäude verhindert werden. 
Gegen 19 Uhr wurde von der 
Einsatzleitung „Brand aus“ 
gegeben.
ABS Matthias Stur, BSc. Hons.
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G E S C H I C H T E :

In Erinnerung an Bürgermeister 
Walter Kreuter

Walter Kreuter wurde mitten im 
Ersten Weltkrieg, am 17. Jän-
ner 1917, in Wien geboren. 
Er besuchte die Handelsschule 
in Wien. Danach war er im 
Forstdienst tätig, bis er im Jahr 
1935 zum österreichischen 
Bundesheer einrückte (Burgen-
ländisches Feldjägerbataillon 
Nr. 2), wo er auch als Instruktor 
tätig war. Von der Deutschen 
Wehrmacht übernommen, 
wechselte Kreuter mit  
1. August 1938 zur deutschen 
Gendarmerie und war in wei-
terer Folge Unteroffizier bei der 
motorisierten Gendarmerie-Ab-
teilung Wien-Purkersdorf.  
1941 heiratete er in Wien  
Johanna Gruber, das Paar soll-
te in weiterer Folge drei Kinder 
bekommen.

Nach Fronteinsätzen in Polen, 
Frankreich, Griechenland und 
Russland geriet Kreuter am 
14. April 1945 in Ostpreußen 
in russische Kriegsgefangen-
schaft. 1947 kehrte er in die 
Heimat zurück und trat am  
24. Oktober 1947 in die Gen-
darmerie ein. Erste Dienste 
versah Kreuter in Wien und ab 
1948 auf mehreren Posten in 
Niederösterreich. Nach Ab-
solvierung der Chargenschule 
wurde er 1952 Revierinspektor 
und kam als Postenkomman-
dant nach Oberndorf an der 
Melk. 
Mit 1. Oktober 1958 übernahm 
er die Stelle des Postenkom-
mandanten in Hennersdorf, 
den er bis zur Auflösung des 
Postens im September 1966 
innehatte. Kreuter wurde mit  
1. Oktober 1966 Postenkom-
mandant in Brunn am Gebirge 
und 1968 zum Bezirksins-
pektor befördert. Nach einer 
schweren Erkrankung trat 

Vor 30 Jahren starb Bürgermeister Walter Kreuter, der die Geschicke der Gemeinde Hennersdorf 13 Jahre 
lang als Bürgermeister lenkte. Lesen Sie im Folgenden daher die Würdigung einer Person, deren Wirken 
durch Pflichterfüllung und Gewissenhaftigkeit geprägt war.

Ehrenbürgerurkunde 
für Walter Kreuter.

Walter Kreuter bei seiner Ansprache im Rahmen des 
großen Erntedankfestes am 5. September 1971.

er mit 30. Juni 1977 in den 
Ruhestand.

Vom 23. April 1965 bis zum 
11. April 1980 war Kreuter 
Mitglied der SPÖ-Fraktion des 
Hennersdorfer Gemeinderates. 
Am 5. September 1967 wurde 
er – mit einigen Anlaufschwie-
rigkeiten – in der Nachfolge des 
verstorbenen Josef Postl zum 
Bürgermeister gewählt. 

Als Vizebürgermeister standen 
ihm bis 1969 Josef Byslovs-
ky und ab 1970, bis zuletzt, 
Alfred Brauneder zur Seite. 
Viele wichtige Projekte konnten 
in Kreuters Ära umgesetzt 
werden.

Zunächst sei die Errich-
tung der Ortskanalisation 
(samt Kläranalage und Pe-
tersbach-Regulierung) genannt, 
die von 1972 bis 1977 realisiert 
wurde. Die Beschlussfassung 
des Vorhabens im Gemeinderat 
erfolgte am 18. Jänner 1968. 
Am 3. Juli 1977 wurde die 
Kläranlage feierlich eröffnet. 
Hand in Hand mit dem Kanal-
bau ging der Straßenbau: 

Im Sommer 1974 kam es zur 
Sanierung der Hauptstraße 
und der Bachgasse. Fünf Jahre 
später konnte man den Neu-
bau einiger weiterer Straßen in 
Angriff nehmen: Flemingstraße, 
Grillparzerstraße, Pestaloz-
zigasse, Keplergasse, Am 
Teich, Blattgasse, Nestroygas-
se, Stiftergasse und Raimund-
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Besuch einer Abordnung aus Neuweiler in Hennersdorf 
im Jahr 1978: Walter Kreuter, Alfred Brauneder und der 
Ortsvorsteher von Neuweiler, Heinz Kretzschmar.
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gasse. Die Nestroygasse und 
die Stiftergasse erhielten 1979 
auch eine Straßenbeleuchtung; 
die Höbelgasse hatte eine 
solche 1972 erhalten. Bereits 
1976 war die Benennung 
folgender Verkehrsflächen 
durchgeführt worden, die bis 
dahin „namenlos“ waren: Teich-

feldgasse, Am Teich, Nestroy-
gasse, Stiftergasse, Rudolf-Ös-
terle-Gasse, Höbelgasse, 
Friedhofsplatz, Gartengasse, 
Florianiplatz, Zehentnergasse. 
1973 war der erste Steg über 
den Petersbach am Ende der 
Dr. Koralevskygasse errichtet 
worden. 

Drei prägende Per-
sönlichkeiten der 
Hennersdorfer Ortspo-
litik der 1970er Jahre: 
Walter Kreuter, Alfred 
Brauneder und Dr. Karl 
Steininger. Aufnahme 
aus 1985.

Um dem steigenden Woh-
nungsbedarf im Ort Rech-
nung zu tragen, wurde am  
18. Dezember 1970 die 
Umwidmung der ehemaligen 
„Kuhheide“ in Bauland be-
schlossen, das Baurecht wurde 
für die nächsten 80 Jahre der 
„Gemeinnützigen Bau- und 
Siedlungsgenossenschaft Wie-
ner Neudorf“ übertragen. 

Die ersten 24 Wohneinheiten 
der Genossenschaftswohnan-
lage Bachgasse 31 konnten 
1977 übergeben werden, im 
darauffolgenden Jahr nahm 
man die Errichtung des zweiten 
Wohnhauses (42 Wohnungen) 
in Angriff, das schließlich 1980 
bezugsfertig war.

Mehrmals musste sich die 
Gemeinde in Kreuters Amtszeit 
mit einer drohenden Gemein-
dezusammenlegung be-
schäftigen. Bereits im August 
1967 lag dem Gemeinderat 

ein Vorschlag der niederöster-
reichischen Landesregierung 
vor, eine freiwillige Zusam-
menlegung der Gemeinden 
Hennersdorf und Vösendorf 
durchzuführen. Am 2. Oktober 
des Jahres lehnte man das 
Ansinnen einstimmig ab. In 
der Gemeinderatssitzung vom 
30. Juni 1970 musste man 
sich neuerlich mit der Thema-
tik beschäftigen. Eine seitens 
Landesregierung und Bezirks-
hauptmannschaft gewünschte 
Vereinigung der Gemeinden 
Hennersdorf und Vösendorf 
wurde von beiden Gemein-
den abgelehnt und kam nicht 
zustande.

Ausdruck dieses Hennersdor-
fer Selbstbewusstseins war 
das große Erntedankfest 
am 5. September 1971, bei 
dem quasi der ganze Ort auf 
den Beinen war. Es gab u. a. 
einen Umzug mit festlichen 
geschmückten Wägen und 
mehrere Festansprachen.

Neben dem Dank für eine rei-
che Ernte stand also auch die 
Manifestation der eigenständi-
gen Gemeinde Hennersdorf im 
Mittelpunkt.

Wien 23, Oberlaaer Str. 287 
Wien 1, Walfischgasse 15
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Die FF Hennersdorf erhielt in 
Kreuters Ära als Bürgermeister 
1972 ein neues (gebrauchtes) 
Tanklöschfahrzeug und 1977 
ein Kommandofahrzeug. 1972 
wurde am Feuerwehrhaus 
auch eine neue Sirene in Be-
trieb genommen, die jene aus 
dem Jahr 1930 ersetzte. Mit 
maßgeblicher finanzieller Unter-
stützung der Gemeinde konnte 
schließlich im Zeitraum von 
1977 bis 1980 der schon lange 
geplante Ausbau des Feuer-
wehrhauses realisiert werden. 
Hierbei wurden tausende 
Arbeitsstunden durch die Feu-
erwehrmänner ehrenamtlich 
geleistet und die Hennersdorfer 
Landwirte führten die notwen-
digen Transporte unentgeltlich 
durch.

Nachdem Kreuter als Spit-
zenkandidat der SPÖ zwei 
Gemeinderatswahlen erfolg-
reich geschlagen hatte, stand 
er bei der Wahl im Jahr 1980 
– immerhin schon 63 Jahre 
alt – nicht mehr für eine weitere 
Amtszeit zur Verfügung. Sein 

Literatur & Quellen: 
Ch. Fastl/I. Ganster (Red.), Hennersdorf. Ein Streifzug durch 
seine Geschichte (Hennersdorf 2004); J. Stoik, In memoriam Be-
zInsp iR Walter Kreuter, in: Die Gendarmerie in Niederösterreich 
H. 3/1993, S. 14; Gemeindearchiv Hennersdorf (Biographische 
Slg.); Abbildungen: Gemeindearchiv Hennersdorf.
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Nachfolger wurde Friedrich 
Sommerer, der bis 2002 im 
Amt bleiben sollte.

Am 9. Mai 1980 beschloss der 
Hennersdorfer Gemeinderat, 
Kreuter für seine Verdienste 
um die Gemeinde Hennersdorf 
das Ehrenbürgerrecht zu ver-
leihen; gleichzeitig wurde ihm 
auch der Goldene Ehrenring 
verliehen. Neben der Henners-
dorfer Ehrenbürgerschaft erhielt 
er eine Reihe von weiteren 
Auszeichnungen: 

1963 die Goldene Medaille des 
Ehrenzeichens für Verdienste 
um das Land Niederösterreich, 

1972 die Medaille in Bronze für 
besondere Verdienste um das 
Österreichische Rote Kreuz, 

1975 die Florianiplakette des 
Niederösterreichischen Lan-
desfeuerwehrverbandes, 

1977 das Goldene Verdienst-
zeichen für Verdienste um die 
Republik Österreich, 1980 die 

Ehrenmitgliedschaft der FF 
Hennersdorf; weiters mehrere 
Belobigungen des Landes-
gendarmeriekommandos für 
Niederösterreich und Verein-
sehrenmitgliedschaften.

Walter Kreuter verbrachte 
seinen Ruhestand in seinem 
Haus in Hennersdorf und 
zuletzt im Pflegeheim in Maria 

Stichwortartig noch einige weitere Meilensteine aus 
Kreuters Ära:

1970: 	� Einführung der „Begabtenförderung“ für Schüler:in-
nen Höherer Schulen

1970: 	� Errichtung einer Schlüsseltankstelle für die Henners-
dorfer Landwirte in der Bachgasse

1973: 	� Beitritt zum Abfallwirtschaftsverbandes des Bezir-
kes Mödling

1974: 	� Elektrifizierung der Pottendorfer Linie durch die 
ÖBB

1975: 	� Eröffnung des Spiel- und Sportplatzes neben dem 
Friedhof

1975: 	� Begründung der Partnerschaft mit Neuweiler (Ge-
meinde Weil im Schönbuch/D)

1975: 	� Erster Flächenwidmungsplan (1970 bereits proviso-
risch)

1978: 	� Errichtung der ersten öffentlichen Telefonzelle im Ort 
vor der Wohnhausanlage Hauptstraße 50 (seit 1957 
seitens der Gemeinde gefordert)

1978: 	� Erste, von Karl Krabicka aus Vösendorf verfasste, 
Hennersdorfer Ortschronik

1979: 	� Beitritt zum neugegründeten Petersbach-Abwas-
serverband

Lanzendorf, wo er am 10. Juni 
1993 an den Folgen eines 
Schlaganfalls verstarb. 
Acht Tage später erfolgte seine 
Besetzung am Hennersdorfer 
Ortsfriedhof. Der Gemeinderat 
würdigte den Verstorbenen in 
einer eigenen Trauersitzung, 
die vor dem Begräbnis abge-
halten wurde.

Christian K. Fastl

Auflösung für das Bildrätsel von Seite 10
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01.07.23 SJ Mask OFF 2023, Sportplatz, 20 Uhr
01.07.23 Sommerfest des TC Zentrum Süd, Tennisplatz des TC Zentrum Süd, 16 Uhr
01.07.23 Die 3 Extremen, 9er-Haus, 19:00 Uhr
02.07.23 Tagesausfahrt des 1. OCH, ab 08:30 Uhr
02.07.23 Singen mit Aussicht, Kirchenplatz, 19:00 Uhr
06.07.23 Informationsabend zur Energiegemeinschaft, Gasthof Theresienhof, 19:30 Uhr
08.07.23 Coverband Dolce Vita: „Die ABBA-Show“, 9er-Haus, 19:00 Uhr
13.07.23 Clubabend des 1. OCH, Gasthof Theresienhof, 19:30 Uhr
14.07.23 MSC Show 2023, 9er-Haus, 19:30 Uhr
15.07.23 MSC Show 2023, 9er-Haus, 19:30 Uhr
16.07.23 MSC Hafenfest, 9er-Haus, 11 Uhr
16.07.23 MSC Show 2023, 9er-Haus, 19 Uhr
19.07.23 MSC Dinner & Musik, 9er-Haus, 19 Uhr
20.07.23 Dorf Café der Gemeinde, Wiesmayerhof, 16 Uhr
21.07.23 MSC Show 2023, 9er-Haus, 19:30 Uhr
22.07.23 MSC Show 2023, 9er-Haus, 19:30 Uhr
23.07.23 MSC Show 2023, 9er-Haus, 19 Uhr
28.07.23 Koch-Workshop auf der Bobo Farm, 15 – 18 Uhr, Anmeldung erforderlich
29.07.23 Cocktailstand der JVP, Hauptplatz, 19 Uhr

KULTUR & EVENTKALENDER
A

U
G

U
S

T

11.08.2023 Sternschnuppenschauen der VP, Spielplatz, 21 Uhr
15.08.2023 Hl. Messe mit Kräutersegnung, 9 Uhr
17.08.2023 Dorf Café der Gemeinde, Heuriger Schrank, 16 Uhr
18.08.2023 Grünes Wanderkino, 9er-Haus, 19 Uhr
24.08.2023 bis
27.08.2023 Viertagesausfahrt des 1. OCH

S
EP

TE
M

B
ER

02.09.2023 Kinderfreunde KidsFun, Spielplatz, 14 Uhr
03.09.2023 Motorradausfahrt des 1. OCH, 9 Uhr
09.09.2023 Tag des Hennersdorfer Kunst, 9er-Haus, 13 Uhr
10.09.2023 Ersatz für die Motorradausfahrt des 1. OCH, 9 Uhr
10.09.2023 Frühschoppen zum Dirndlgwandsonntag der VP, Hauptplatz, 11 Uhr
11.09.2023 Seniorenbundtreff, Gasthof Theresienhof, 15 Uhr
14.09.2023 Clubabend des 1. OCH, Gasthof Theresienhof, 19:30 Uhr
16.09.2023 Straße frei – sei dabei! Straßenfest Hennersdorf – Achau
17.09.2023 1. OCH - Fahrt zum Stiftskirtag mit dem Oldtimer nach Heiligenkreuz, 08:30 Uhr
19.09.2023 Gesellschaftsspiele in geselliger Runde, ab 18 Jahren, Clubraum 9er-Haus, 18 Uhr
21.09.2023 Dorf Café der Gemeinde, Gasthof Theresienhof, 16 Uhr
23.09.2023 Fischen für Kinder der Gemeinde, Treffpunkt 08:45 Uhr
28.09.2023 Start Kochkurs „schau mal wie einfach das geht“, Hauptstraße 30, Anmeldung erforderlich
29.09.2023 Theater des Kulturvereins, 9er-Haus, 18 Uhr
30.09.2023 Theater des Kulturvereins, 9er-Haus, 18 Uhr

Dorf Café der Gemeinde 
Hennersdorf- jeweils um 
16:00 Uhr: 

20.07. (Wiesmayerhof), 
17.08. (Heuriger Schrank), 
21.09. (Gasthof Theresienhof)

Weitere Termine der Pfarre 
entnehmen Sie bitte:

•	 dem Pfarrblatt
•	 �der Pfarr-Website 
        pfarre-hennersdorf.at 
•	 dem Schaukasten bei 

der Kirche.

Änderungen vorbehalten! 
Es sind Terminabsagen 
und -änderungen mög-
lich. Bitte achten Sie auf 
gesonderte Informationen 
der jeweiligen Vereine und 
Institutionen.
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Gestaltung: ArtoGraph Werbeges.m.b.H., Robert Müller, Druck: Riedeldruck, Auersthal, Druck- und Satzfehler vorbehalten.
Der gänzliche oder teilweise Nachdruck ist nur mit ausdrücklicher schriftlicher Genehmigung der Herausgeberin gestattet.
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